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Liebe Leserinnen und Leser,
Freitagabend, Flutlicht und ein gut gefülltes Holstein-Sta-

dion – Fußballherz, was willst du mehr? Aufgrund der 

aktuellen Corona-Bestimmungen dürfen heute mehr Zu-

schauer dabei sein als noch vor knapp zwei Wochen gegen 

den Karlsruher SC, was mich natürlich sehr freut. Apropos 

Karlsruhe: Das letzte Heimspiel verlief ebenso wie die 

jüngste Auswärtspartie bei Hannover 96 am vergangenen 

Freitag anders, als wir es uns alle erhoff t hatten. In beiden 

Begegnungen erspielten sich unsere Jungs zahlreiche gute 

Gelegenheiten, konnten diese aber leider nicht in Torer-

folge ummünzen. Stattdessen schlugen die Gegner mal mit 

enormer Eff ektivität, mal mit dem nötigen Quäntchen Glück 

eiskalt zu, sodass die Störche zuletzt zwei Mal in Folge mit 

leeren Händen das Feld verließen.

Doch dies ist aus meiner Sicht kein Grund, den Kopf hängen zu lassen. Im Gegenteil: Die 

spielerischen Lösungen waren durchaus vorhanden, lediglich vor dem gegnerischen Ge-

häuse hat es etwas gehapert. Aber wenn unsere Mannschaft heute gegen den SC Pader-

born an ihren Kombinationsfußball anknüpfen kann, bin ich guter Dinge, dass der Knoten 

platzt und wir gemeinsam Tore und einen Heimsieg bejubeln können – auch dank Ihrer 

Unterstützung von den Rängen, die den Störchen hoff entlich Flügel verleihen wird!

Ein gutes Omen ist da sicherlich das Hinspiel in Paderborn. Die KSV hatte zuvor ebenfalls 

gegen Hannover verloren, stand auf dem 15. Tabellenplatz – und entführte dann dank einer 

enormen Willensleistung und eines 2:1-Sieges drei Punkte aus Ostwestfalen. Gegen eine 

Wiederholung am heutigen Abend würde wohl niemand, der es mit Blau-Weiß-Rot hält, 

etwas einzuwenden haben, wenngleich mit den Paderbornern die drittstärkste Auswärts-

mannschaft der Liga zu Gast ist. Folglich wird es eine extrem schwierige Angelegenheit 

werden, bei der das Motto lauten muss: Geduldig das eigene Spiel aufziehen – und dann 

zuschlagen, wenn sich die entsprechenden Möglichkeiten bieten!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen nun viel Freude beim heutigen Heimspiel, der Lektüre 

dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns gemeinsam die Störche 

lautstark anfeuern und sie zu einem Erfolgserlebnis treiben!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße

Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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GASTVORSTELLUNG  SC PADERBORN 07

In Liga zwei etabliert
Nach vielen turbulenten Spielzeiten hat sich 
der SC Paderborn in Liga zwei stabilisiert

Oben v. li.: Ron Schallenberg, Jasper van der Werff , Antony Evans (jetzt Bristol Rovers), Jannis Heuer, Prince Osei Owusu (jetzt Erzgebirge Aue), Uwe Hünemeier, 
Marcel Correia, Dennis Srbeny, Felix Platte, Maximilian Thalhammer, Johannes Dörfl er.
Zweite Reihe v. li.: Mannschaft sarzt Dr. Hans Walter Hemmen, Mannschaft sarzt Dr. Lutz Mahlke, Jamilu Collins, Sven Michel (jetzt Union Berlin), Marco Schuster, 
Frederic Ananou, John Iredale (jetzt Wehen Wiesbaden), Chris Führich (jetzt VfB Stuttgart), Mannschaft sarzt Dr. Matthias Porsch, Mannschaft sarzt Dr. Karl-Friedrich 
Schünemann.
Dritte Reihe v. li.: Geschäft sführer Sport Fabian Wohlgemuth, Teammanager Robin Trost, Physiotherapeut Jörg Liebeck, Physiotherapeut Robert Wezorke, Physiothe-
rapeut Jakob Haunerland, Betreuer Michael Heppner, Athletik-Trainer Johannes Thienel, Video-Analyst Eduard Schmidt, Torwart-Trainer Nico Burchert, Co-Trainer 
Frank Fröhling, Chef-Trainer Lukas Kwasniok.
Unten v. li.:  Jesse Tugbenyo (U21), Jonas Carls, Julian Justvan, Justus Henke (U21), Moritz Schulze, Leopold Zingerle, Jannik Huth, Luca Marseiler (jetzt Viktoria 
Köln), Fabrice Hartmann (jetzt Eintracht Braunschweig), Kai Pröger, Pascal Steinwender (jetzt SC Verl).
Es fehlen: Kemal Ademi, Philipp Klement, Marcel Mehlem, Florent Muslija.

Gebündelte Kräfte

Genau wie viele andere Vereine in den 

letzten 100 Jahren zusammengelegt 

wurden, blickt auch der SC Paderborn 

07 auf eine solche Geschichte zurück. 

Die Spielstärken vereinen, bessere 

Ergebnisse erzielen und vielleicht 

eines Tages in die nächste Liga auf-

steigen – das war auch die Absicht in 

Ostwestfalen und jener Ausgangspunkt 

der vielschichtigen Vereinshistorie 

des SC Paderborn 07. Alles begann mit 

der Gründung des ersten Paderborner 

Fußballvereins „Arminia Neuhaus“ 

1907 und des nur ein Jahr später ge-

gründeten „FC Preußen Paderborn“. 

Beide Vereinslinien sind von mehreren 

Zusammenführungen geprägt, bis 

am 1. Juni 1985 der „SV 07/10 Schloß 

Neuhaus“ und der „FC Paderborn“ ihre 

Kräfte zum „TuS 07/10 Paderborn-Neu-

haus“ bündelten. 1997 folgte ein 

Umbruch in der Geschichte des Pader-

borner Fußballs: Der Verein gab sich mit 

„SC Paderborn 07“ (SCP07) einen neuen 

Namen, der bis heute Bestand hat.

 

Ein Stadion musste her

Bereits im Januar 2001 entwickelte der 

SC Paderborn 07 konkrete Vorschläge 

für den Neubau eines eigenen Fußball-

stadions in Paderborn. In enger Abstim-

mung mit der Stadt Paderborn, die 3,4 

Mio. Euro in das Stadion investierte, 

setzte die Paderborner Stadion Gesell-

schaft (PSG) die 

Idee des Baus 

um. Am 20. Juli 

2008 fand das 

Eröff nungsspiel 

gegen den Erst-

ligisten Borus-

sia Dortmund 

statt. Es bietet 

bis heute Platz 

für insgesamt 

15.000 Fans, 

darunter 5.800 

Sitzplätze, 9.200 Stehplätze und 765 

VIP-Plätze. Seit der Saison 2012/2013 

hat die Benteler-Gruppe das Namens-

recht für die Arena inne. Sie ist inter-

national tätig und blickt auf eine über 

130-jährige Unternehmensgeschichte 

zurück.

 

Erfolgreiche Jahrtausendwende

Bereits fünf Spieltage vor dem 

Ende der Saison 2000/2001 war die 

Das Hinspiel gewannen die Störche um Fin Bartels in Paderborn mit 2:1.
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Doch in der Folgesaison verabschiedete 

sich der SC Paderborn mit 20 Punkten 

und nur 37 geschossenen Toren nach 

nur einem Jahr direkt wieder aus der 

1. Bundesliga. Als Tabellenschluss-

licht hatten sich die Ostwestfalen 74 

Gegentore gefangen. 22 Niederlagen 

standen acht Unentschieden und vier 

Siegen gegenüber – zu wenig, um in 

Deutschlands höchster Spielklasse zu 

bestehen. Der damalige Trainer Steff en 

Baumgart richtete nach dem Abstieg 

den Blick nach vorn und zog nach dem 

Trainingslager in Kärnten eine positive 

Bilanz. Für seinen damaligen Verein 

formulierte Baumgart das Ziel, den Ver-

ein in der 2. Bundesliga etablieren zu 

wollen. Das hat trotz Baumgarts Fort-

gang bis heute auch sehr gut geklappt, 

betrachtet man die vergangenen Spiel-

zeiten der Ostwestfalen bis heute.

 

Solide in Liga zwei

Mit einem zwischenzeitlichen dritten 

Tabellenplatz in der Spielzeit 2020/21 

sowie der Tabellenführung nach Spiel-

tag sechs der laufenden Saison zählte 

der SC Paderborn zuletzt zu den Ver-

einen, die ein wenig Höhenluft der 2. 

Bundesliga schnuppern durften. Trotz 

kurzer Intermezzi am oberen Ende der 

Tabelle fanden sich die Ostwestfalen 

am 34. Spieltag des vergangenen Jah-

res auf dem neunten Tabellenplatz 

wieder und sind auch in dieser Spielzeit 

auf dem besten Weg dorthin. Vor der 

heutigen Begegnung rangieren die 

Paderborner auf Tabellenplatz acht. 

Zuletzt zeigte die Formkurve etwas 

nach unten – vermutlich auch, weil die 

heutigen Gäste in der Winterpause mit 

Sven Michel ihren besten Scorer (14 

Westfalenmeisterschaft und die Rück-

kehr in die Regionalliga perfekt. Au-

ßerdem holte sich der Club mit einem 

3:1-Endspielsieg gegen die Sportfreude 

Siegen zum dritten Mal in Folge den 

Westfalenpokal. Hinzu kam ein Topspiel 

im DFB-Pokal: Vor 25.000 Zuschauern 

in Bielefeld und einem Millionenpub-

likum an den Fernsehschirmen gab es 

ein 1:5 gegen den Rekordmeister und 

Rekordpokalsieger FC Bayern München. 

Vier Jahre später machte der SCP im 

DFB-Pokal erneut Schlagzeilen. Gegen 

den Erstligisten Hamburger SV (4:2) 

und gegen den Zweitligisten MSV Duis-

burg (2:1) gab es begeisternde Siege im 

Hermann-Löns-Stadion. Als sich später 

herausstellte, dass das Hamburg-Spiel 

in den Wettskandal („Hoyzer-Aff äre“) 

verwickelt war, zog der Verein mit 

Suspendierungen und Geldstrafen die 

nötigen Konsequenzen.

 

Unangenehmer Gegner

In der Saison 2018/19 gelang der sen-

sationelle Aufstieg in die Bundesliga. 

GASTVORSTELLUNG  SC PADERBORN 07

Tore, sieben Vorlagen) verloren. Der 

Stürmer wechselte zu Erstligist Union 

Berlin.

HOLSTEIN-DUELLE

Die Mehrzahl der seit der Jahrtau-

sendwende ligaübergreifenden 

Pfl ichtspiele konnten die Pader-

borner für sich entscheiden. Sechs 

Siegen gegen die Störche stehen 

fünf Unentschieden und nur vier 

Niederlagen gegenüber – keine 

erfreuliche Bilanz aus Sicht der 

KSV. Die Tendenz schlägt allerdings 

deutlich positiv für die Störche 

aus, die in den vergangenen drei 

Duellen in Liga zwei sieben Punkte 

holten. Den höchsten Sieg feierte 

der SC Paderborn am 4. Spieltag 

der Regionalligasaison 2004/2005 

(5:1). Guido Spork (12.), Daniel 

Cartus (21.), Thijs Waterink (52.), 

René Müller (54.) und Benjamin 

Schüßler (58.) trugen sich in die 

Torschützenliste ein. Für die KSV 

netzte das Leder damals Michael 

Molata (34.) ein.

DER HAT DAS SAGEN 

Mit Lukas Kwasniok befi ndet 

sich seit dem Abgang von Steff en 

Baumgart nach der vergangenen 

Spielzeit seit Juli 2021 ein neuer 

Mann auf dem Trainerposten des 

SCP. Der 39-Jährige unterschrieb 

einen Vertrag bis zum 30. Juni 2023 

und kam vom 1. FC Saarbrücken, 

mit dem ihm 2020 der Aufstieg in 

die 3. Liga gelang. Kwasniok hatte 

den Fußballlehrer-Lehrgang 2018 

erfolgreich abgeschlossen. Der 

frühere Spieler des Karlsruher SC, 

der seine Profi -Laufbahn verlet-

zungsbedingt vorzeitig beenden 

musste, arbeitete als Coach im 

Nachwuchsbereich des Karlsruher 

SC, bei Carl Zeiss Jena und zuletzt 

in Saarbrücken.

Mit Sven Michel, hier im Hinspiel gegen Phil Neumann, verließ der beste Scorer in der Winterpause die 
Paderborner Richtung Union Berlin.

25. SPIELTAG 7



Glücksbringer

lotto-sh.de



GASTVORSTELLUNG  SC PADERBORN 07 · SPIELERPORTRAITS

5

01.03.1995 / 1,76 m

Union Saint Gilloise / 2021

Geburtstag / Größe

Letzter Verein / im Verein seit

10.10.1995 / 1,79 m

SV Waldhof Mannheim / 2021

10.07.2001 / 1,88 m

FC Bayern München II / 2020

25.03.1997 / 1,79 m

FC Schalke 04 / 2021

07.08.2001 / 1,87 m

SC Paderborn U19 / 2020

05.06.2001 / 1,90 m

SC Paderborn U19 / 2021

25.01.1994 / 1,85 m

Sivasspor / 2021

27.07.2001 / 1,72 m

Fort. Düsseldorf / 2021

23.01.1996 / 1,95 m

FK Khimki / 2022

29.07.1999 / 1,89 m

VfL Wolfsburg II / 2021

16.05.1989  / 1,86 m

Jahn Regensburg / 2020

11.02.1996 / 1,90 m

SV Darmstadt 98 /2021

22.03.2001 / 1,91 m

RB Leipzig / 2020

09.01.1986 / 1,89 m

Brighton&Hove Albion / 2018

06.10.1998 / 1,85 m

SC Paderborn II / 2017

23.08.1996 / 1,86 m

KFC Uerdingen / 2019

15.04.1994 / 1,83 m

1. FSV Mainz 05 / 2018

05.08.1994 / 1,83 m

HNK Rijeka / 2017

20.09.1997 / 1,83 m

FC Ingolstadt / 2020

15.05.1992 / 1,77 m

Rot - Weiß Essen / 2019

10.04.1994 / 1,85 m

1. FC Magdeburg / 2017

09.02.1991 / 1,90 m

Norwich City / 2021

06.07.1998 / 1,72 m

Hannover 96 / 2022

09.12.1998 / 1,88 m

RB Salzburg / 2021

02.04.1998 / 1,77 m

VfL Wolfsburg II / 2020

05.05.1994 / 1,90 m

Norwich City / 2020

10.07.1997 / 1,91 m

FC Ingolstadt / 2020

09.09.1992 / 1,75 m

VfB Stuttgart / 2022

Marcel Mehlem
Mittelfeld

1 2

Moritz Schulze
Tor

Uwe Hünemeier
Verteidigung

3

Frederic Ananou 
Verteidigung

4

Jasper van der Werff
Verteidigung

13

14 19

24 25

36

Robin Yalcin
Verteidigung

Kelvin Ofori
Mittelfeld

Kemal Ademi
Angriff

Jannis Heuer
Verteidigung

Marcel Correia
Verteidigung

Felix Platte
Angriff

6

27 28

12

40

Marco Schuster
Mittelfeld

Marvin Cuni
Angriff

Jonas Carls
Verteidigung

Jesse Tugbenyo
Verteidigung

Justus Henke
Verteidigung

8

16 21

29

Ron Schallenberg
Mittelfeld

Johannes Dörfler
Verteidigung

Jannik Huth
Tor

Jamilu Collins
Verteidigung

9

17

22

30

Kai Pröger
Mittelfeld

Leopold Zingerle
Tor

Marco Stiepermann 
Mittelfeld

Florent Muslija
Mittelfeld

10

18

23

31

Julian Justvan
Mittelfeld

Dennis Srbeny
Angriff

Maximilian Thalhammer 
Mittelfeld

Philipp Klement
Mittelfeld

Lukas Kwasinok

Trainer

12.06.1981
2021

Frank Fröhling

Co-Trainer

15.02.1978
2021
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15.000 Fans, darunter 5.800 Sitzplätze, 

9.200 Stehplätze und 765 VIP-Plätze. 

Seit der Saison 2012/2013 hat die Ben-

teler-Gruppe das Namensrecht für die 

Arena inne. 

3. Schlaglichter: Bereits fünf Spieltage 

vor dem Ende der Saison 2000/2001 

war die Westfalenmeisterschaft und 

die Rückkehr in die Regionalliga per-

fekt. Außerdem holte sich der Club 

mit einem 3:1-Endspielsieg gegen die 

Sportfreunde Siegen zum dritten Mal 

in Folge den Westfalenpokal. Hinzu 

kam ein Topspiel im DFB-Pokal: Vor 

25.000 Zuschauern in Bielefeld und 

einem Millionenpublikum an den 

Fernsehschirmen gab es ein 1:5 gegen 

den Rekordmeister und Rekordpokal-

sieger FC Bayern München. Vier Jahre 

später machte der SCP07 im DFB-Po-

kal erneut Schlagzeilen. Gegen den 

Erstligisten Hamburger SV (4:2) und 

gegen den Zweitligisten MSV Duisburg 

(2:1) gab es begeisternde Siege im 

Hermann-Löns-Stadion. Als sich später 

herausstellte, dass das Hamburg-Spiel 

in den Wettskandal („Hoyzer-Aff äre“) 

verwickelt war, zog der Verein mit 

Suspendierungen und Geldstrafen die 

nötigen Konsequenzen. 

4. Holstein-Duelle: Bislang kam es in 

der 2. Bundesliga, der 3. Liga sowie 

der zweigleisigen Regionalliga Nord 15 

Mal zum Duell Holstein Kiel gegen den 

SC Paderborn. Am 11. September 2016 

gelang den Störchen mit dem 3:1 in der 

Benteler-Arena der erste von drei Sie-

gen gegen die Ostwestfalen. Sechsmal 

hieß es am Ende Unentschieden, fünf 

Siege fuhr der SC Paderborn ein, vier-

mal holte Holstein die drei Zähler. Am 9. 

November 2018 erlebten die Fans in der 

2. Bundesliga beim 4:4 das torreichste 

Duell beider Clubs. Im letzten Aufein-

andertreff en beider Teams in der Vor-

runde der laufenden Saison siegte die 

KSV unter Interimstrainer Dirk Bremser 

mit 2:1 in Paderborn.

5. Historie: Bereits 1978 gab es drei 

hitzige Duelle zwischen dem 1. FC Pa-

derborn (Westfalen-Zweiter), einem 

Vorgänger des heutigen SC, und der 

KSV Holstein (Nord-Vierter). In der 

HOLSTEIN KIEL  6 FAKTEN

Achterbahnfahrt in Ostwestfalen
6 Fakten zum heutigen Gegner SC Paderborn 07

1. Fusion: Ausgangspunkt der viel-

schichtigen Vereinshistorie des SC 

Paderborn 07 war die Gründung des 

ersten Paderborner Fußballvereins „Ar-

minia Neuhaus“ 1907 und des nur ein 

Jahr später gegründeten „FC Preußen 

Paderborn“. Beide Vereinslinien sind 

von mehreren Zusammenführungen 

geprägt, bis am 1. Juni 1985 der „SV 

07/10 Schloß Neuhaus“ und der „FC 

Paderborn“ ihre Kräfte zum „TuS 07/10 

Paderborn-Neuhaus“ bündelten. 1997 

folgte ein Umbruch in der Geschichte 

des Paderborner Fußballs: Der Verein 

gab sich mit „SC Paderborn 07“ (SCP07) 

einen neuen Namen, der bis heute Be-

stand hat. 

2. Stadion: Bereits im Januar 2001 

entwickelte der SC Paderborn 07 kon-

krete Vorschläge für den Neubau eines 

reinen Fußballstadions in Paderborn. 

In enger Abstimmung mit der Stadt Pa-

derborn setzte die Paderborner Stadion 

Gesellschaft die Idee um. Am 20. Juli 

2008 fand das Eröff nungsspiel gegen 

den Erstligisten Borussia Dortmund 

statt. Es bietet Platz für insgesamt 

Im Hinspiel köpft e Paderborns Ron Schallenberg vor Johannes van den Bergh wuchtig auf das Kieler Tor. Am Ende siegten die Störche in der Benteler-Arena mit 2:1.
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Qualifi kation zur Aufstiegsrunde zur 2. 

Liga Nord trennten sich beide Teams 

zweimal 2:2. Ein Entscheidungsspiel 

auf neutralem Platz musste her, auch 

das endete, trotz Verlängerung, mit 

einem Remis (1:1). Holstein setzte sich 

schließlich im Elfmeterschießen (4:2) 

an der Bremer Brücke in Osnabrück 

durch  – und machte nach weiteren 

sechs Aufstiegsspielen am 17. Juni 1978 

den Aufstieg in die 2. Liga Nord perfekt.

6. Fahrstuhlmannschaft: In sieben der 

letzten acht Saisons landete der SC 

Paderborn in der Abschlusstabelle auf 

einem Aufstiegs- oder Abstiegsplatz. 

Nach dem ersten Bundesliga-Aufstieg 

2014 folgte beinahe der direkte Ab-

sturz in die Regionalliga, den nur der 

Lizenzentzug von 1860 München ver-

hinderte. Danach ging es unter Trainer 

Baumgart direkt wieder hoch in die 

Bundesliga, nur um gleich wieder ab-

zusteigen. Nun rangieren die Ostwest-

falen unter Trainer Lukas Kwasniok auf 

Tabellenplatz acht. Paderborns Jahrhunderttorhüter Stefan Loboue klärte in dieser Szene der Saison 2004/05 gegen Holsteins 
Verteidiger Sven Boy.

1978 musste der 1. FC Paderborn – Vorgängerclub des heutigen SC Paderborn – als Westfalen-Vizemeister Qualifi kationsspiele gegen den Vierten der Oberliga 
Nord Holstein Kiel um einen Platz in der Aufstiegsrunde zur 2. Liga Nord bestreiten. Beide Spiele endeten jeweils mit einem 2:2-Unentschieden, so dass ein Ent-
scheidungsspiel im neutralen Osnabrück angesetzt wurde. Dies endete mit 1:1 nach Verlängerung und schließlich mit einem 3:1-Sieg im Elfmeterschießen zu Guns-
ten der Störche. Paderborns Spielmacher Werner Brosda ging durch eine im zweiten Spiel erlittene Prellung gehandicapt in das dritte Spiel und scheiterte beim 
Elfmeterschießen ebenso wie seine Mannschaft skameraden Lüning und Vanderfeesten. Im Falle des Aufstieges war ein Umzug ins Inselbadstadion geplant, das 
für zwei Millionen Mark modernisiert werden sollte.
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Saison 2021/22

30.03.1994 / 1,79 m 

VfB Lübeck / 2020

Ahmet Arslan
Mittelfeld

29.11.1997 / 1,87 m

FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m

Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m

SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Angriff

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 

SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

Tim Siedschlag
Torwart

11.04.1991 / 1,90 m 

FC Twente Enschede / 2018

Stefan Thesker
Verteidigung

21.01.1995 / 1,96 m 

SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

21.11.1986 / 1,83 m

FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Ahmet Arslan, Aleksandar Ignjovski, David Atanga (jetzt KV Oostende), Finn Porath, 
Jonas Sterner, Lion Lauberbach (jetzt Eintracht Braunschweig)

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Timm Pflügler (Physiotherapeut), Maurice Johnsson (Physiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut), 
Johannes van den Bergh, Fin Bartels, Steven Skrzybski, Timo Syroka (Physiotherapeut), Philipp Pelka (Spielanalyst), 
Dr. Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Dr. André Hönig (Mannschaftsarzt)

2. Reihe von links: Ole Werner (nicht mehr im Verein), Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (nicht mehr im Verein), Dirk Bremser (Co-Trainer), 
Marco Komenda, Mikkel Kirkeskov, Fiete Arp, Joshua Mees, Dr. André Filipovic (Athletiktrainer), Tim Petersen (Betreuer), 
Timm Sörensen (Athletiktrainer), Patrik Borger (Torwarttrainer)

Vordere Reihe: Hólmbert Fridjónsson (jetzt Lillestrøm SK), Patrick Erras, Phil Neumann, Hauke Wahl, Ioannis Gelios, Thomas Dähne, Timon Weiner, 
Alexander Mühling, Fabian Reese, Marcel Benger, Stefan Thesker

Eingeklinkt: Lewis Holtby, Benedikt Pichler, Marcel Rapp (Trainer), Kwasi Okyere Wriedt

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m

Piast Gliwice / 2021

24.04.1992 / 1,90 m 

FC Hansa Rostock / 2019

Ioannis Gelios 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 

Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 

FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 

eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

20.07.1997 / 1,87 m 

Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angriff

10.07.1994 / 1,88 m 

Willem II / 2022

Kwasi Okyere Wriedt 
Angriff
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Marcel Rapp  
Trainer

16.04.1979 

TSG Hoffenheim 
/ 2021

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Fabian Boll
Co-Trainer

16.06.1979 

SC Victoria 
Hamburg / 2019

08.07.1997 / 1,92 m 

FC Ingolstadt / 2019

Phil Neumann
Verteidigung 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 

eigene Jugend / 2020

18.01.1999  / 1,91 m 

FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 

Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 

Hamburger SV / 2019

09.01.2000 / 1,82 m 

eigene Jugend / 2017

15.04.1996 / 1,80 m 

1. FC Union Berlin / 2020

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Angriff

Finn Porath 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Joshua Mees 
Angriff

19.01.1979  

Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  

- / 2011

13.05.1982

SC Fortuna Köln / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Dr. Andre Filipović
Athletiktrainer

28.03.1965 

FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983

Wiker SV / 2009

Sebastian Süß
Physiotherapeut

06.04.1986

- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  

- / 2011

09.05.1989 

Itzehoer SV / 2014

05.01.1993  

Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Maurice Johnson
Physiotherapeut

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  

- / 2021

31.01.1983 

- / 2021

Dr. André Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

9

Tr

16

TS
/ 2

17.12.1987 

Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenzspielerabteilung

21.10.1989 

Hamburger SV / 2018

Philipp Pelka
Spielanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 

FC Bayern München II / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 

Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

27.01.1993 / 1,75 m 

1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.1992 / 1,77 m 

- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 

FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

30.03.1997 / 1,87 m 

VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung

ra

6.
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An der Ostsee zuhause
Philipp Sander wuchs in Rostock auf, machte beim FC Hansa 
seine ersten fußballerischen Schritte und wechselte als 
A-Jugendlicher ins Storchennest. Bei der KSV schaff te er den 
Sprung in den Profi fußball – und startet jetzt so richtig durch

25. SPIELTAG18
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Holstein 1:1 
Der Fußball-Talk als Podcast!

Jeden Mittwoch aktuell:

kn-online.de/ksv

Zwei Sportredakteure, zwei Meinungen. Das wöchentliche 
Update für alle Fußball-Begeisterten: Sie fachsimpeln, disku-
tieren und gewähren Einblicke hinter die Kulissen des Kieler 
Zweitligisten. Die Holstein-Kiel-Insider Marco Nehmer und 
Niklas Schomburg sorgen zwischen den Spielen für spannende 
Vor- und Nachberichte – teils auch mit Gästen. Jetzt als Podcast
bei verschiedenen Anbietern: Ein Muss für echte Fans!

Ein Muss
für echte

Fans!

Apple Music Spotify DeezerAmazon Music

KIEN_2100_PP_513 Anzeige Holstein 1 zu 1 Podcast _6 Sorten_ 11112021_210x297mm.indd   1 17.11.21   14:52
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Im Sommer 2020 kam es dazu, dass 

Philipp Sander erstmals nicht in der 

Nähe der Ostsee lebte und Fußball 

spielte. Denn in der Saison 2020/21 

wurde der Mittelfeldspieler von der 

KSV Holstein an den Drittligisten SC 

Verl ausgeliehen. „Das war eine wich-

tige Erfahrung“, blickt der 24-Jährige 

heute auf diese Phase seiner Karriere 

zurück. Begonnen hat alles in seiner 

Heimatstadt Rostock, wo der beidfü-

ßige Techniker zunächst beim SV Hafen 

mit dem Kicken begann, ehe er in den 

Nachwuchsbereich des FC Hansa wech-

selte. Doch als im Jahr 2015 der Über-

gang vom B- in den A-Juniorenbereich 

anstand, spielten die Rostocker nicht in 

der Junioren-Bundesliga, in der Sander 

unbedingt spielten wollte. Folglich 

zog es ihn nach Kiel, wo die Verant-

wortlichen in zwei Probetrainings sein 

Talent erkannten und den Nachwuch-

sakteur in die U19 aufnahmen. Zwei 

Jahre später gelang der Sprung in den 

Profi fußball, in dem spätestens nach 

seiner Leihe nach Verl Sanders Karri-

ere nun so richtig Fahrt aufnimmt. In 

der aktuellen Spielzeit absolvierte der 

Mittelfeldmotor 18 von möglichen 24 

Zweitligaspielen und verlängerte sei-

nen Vertrag unlängst um zwei weitere 

Jahre bis 2024. Der gebürtige Rosto-

cker hat also ein Stück weit nördlicher 

an der Ostsee seine fußballerische 

Heimat gefunden – und spricht auf den 

folgenden Seiten anhand der Buch-

staben seines Namens unter anderem 

über bisherige und künftige Urlaub-

sziele, seinen Werdegang, besondere 

Momente seiner bisherigen Laufbahn, 

Ernährung und Musik.

P wie Portugal: In Faro und Lagos in 

Portugal habe ich im Sommer 2020 

meinen Urlaub verbracht. Ich habe dort 

zum ersten Mal in meinem Leben auf 

dem Surfbrett gestanden und diesen 

Sport für mich entdeckt. Ich würde 

sagen: Ich war sehr engagiert, aber es 

ist auch noch Luft nach oben (lacht). 

Es hat auf jeden Fall sehr viel Spaß 

gemacht und ich kann die Begeisterung 

rund ums Surfen seitdem nachvollzie-

hen. Ansonsten ist Portugal defi nitiv 

eine Reise wert: Nette Menschen, schö-

nes Wetter, guter Fisch und hübsche 

Keramik.

H wie Hansa: Ich habe den Großteil 

meiner fußballerischen Jugend beim 

FC Hansa Rostock verbracht und in die-

ser Zeit auch meine engsten Freunde ...wo er erstmals auf einem Surfbrett stand.

Philipp Sander beim Media Day.

Seinen letzten Urlaub verbrachte der 24-Jährige in Portugal, ...
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Halb elektrisch, ganz Mercedes.
Plug- in-Hybrid – das Beste aus zwei Welten.
Erleben Sie die beeindruckende Kombination von
Verbrenner- und Elektromotor: mit den förderfähigen¹
Plug- in-Hybriden von Mercedes-Benz. Erfahren Sie
mehr auf mercedes-benz.de

1Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme der „Innovationsprämie“ bzw.
des Umweltbonus ist durch die auf der Webseite des BAFA(www.bafa.de/
umweltbonus) abrufbare Richtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der „Innovationsprämie“ bzw. des Umweltbonus. Der Erhalt des
Bundesanteils erfolgt vorbehaltlich einer positiven Entscheidung des Antrags durch
das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Der Umweltbonus
endet mit Ausschöpfung der zur Verfügung stehenden Fördermittel, spätestens
jedoch am31.12.2025.
2Die angegebenen Werte wurden nach demvorgeschriebenen Messverfahren
ermittelt. Es handelt sich umdie NEFZ-CO2-Werte i.S.v. Art. 2Nr.1Durchführungs-
verordnung (EU) 2017/1153. Die Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser
Werte errechnet. Der Stromverbrauch wurde auf der Grundlage der VO692/2008/
EGermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen
verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Werte variieren in Abhängigkeit von den gewähl-
ten Sonderausstattungen.

B 250 e [Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,6-1,4 l/100 km, 
CO2-Emissionen kombiniert 36-32 g/km, Stromverbrauch 
kombiniert 15,4-14,7 kWh/100 km]2

Jetzt bei Süverkrüp Probe fahren.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG & Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG
Kiel, Neumünster, Preetz, Neustadt, Rendsburg, Itzehoe, Mölln, Eutin, Bad Segeberg, Oldenburg, Bad Oldesloe
T 0800 35 77777 | www.sueverkruep.de
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kennengelernt. Ich habe die Zeit sehr 

genossen, zumal Rostock meine Hei-

matstadt ist und meine Familie auch 

nach wie vor dort lebt. Wenn wir kom-

mende Woche dort spielen, habe ich 

allerdings noch eine kleine Rechnung 

off en, weil ich noch nie gegen Hansa 

gewonnen habe, seitdem ich in Kiel 

spiele. Es ist auf jeden Fall eine kleine 

Extramotivation. Ich möchte auf jeden 

Fall im Ostseestadion drei Punkte 

holen.

I wie Ironie: Ich bin ein großer Freund 

von Ironie und Sarkasmus und ver-

wende beides gefühlt in jedem zweiten 

Satz. Wenn ich neue Menschen kennen-

lerne, merke ich meistens recht schnell, 

ob ich auch mal einen ironischen 

Spruch bringen kann. Ironie begleitet 

mich seit der Schulzeit und ist übrigens 

auch ein großer Bestandteil bei uns in 

der Kabine. Darüber hinaus fi nde ich es 

auch wichtig, dass man auch selbstiro-

nisch sein kann.

L wie Lübeck: Ich erinnere mich noch 

genau, als wir in der Saison 2018/19 

mit der U23 im Holstein-Stadion gegen 

den VfB Lübeck gespielt haben. Damals 

war die Rollenverteilung klar, weil 

Lübeck klarer Aufstiegskandidat und 

wir der Außenseiter waren. Nachdem 

wir in Rückstand geraten waren, habe 

ich vor unserer Fankurve den Aus-

gleich gemacht. Das war schon etwas 

Besonderes, vor den Fans zu jubeln. 

Vorher hatten sie uns schon beim 

Abschlusstraining besucht und uns 

nochmal zusätzlich motiviert. Am Ende 

haben wir durch Noah Awukus Tor mit 

2:1 gewonnen und abends noch einen 

schönen Mannschaftsabend verbracht.

Im DFB-Pokal-Erstrundenspiel beim SC Weiche Flensburg steuerte der Mittelfeldmotor einen Treff er bei...

Sander im Testspiel gegen den VfL Wolfsburg.

...und jubelte anschließend mit Teamkollege Fabian Reese.

Der gebürtige Rostocker spielte bis zur B-Jugend 
beim FC Hansa und wechselte dann in die U19 
der KSV.
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Echt.Lässig.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 

az_markant_2021-RZ.indd   1 16.11.21   09:49
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I wie Island: Ein großes Reiseziel, was 

noch auf meiner Bucket List steht, ist 

Island. Die Natur reizt mich sehr und 

ich habe auch schon oft mit Freunden 

oder Teamkollegen darüber gesprochen, 

dort eines Tages noch einmal Urlaub zu 

Philipp Sander stand in der laufenden Saison in 
18 von 24 Ligaspielen auf dem Feld.

Der Mittelfeldspieler im Hinspiel gegen seinen 
früheren Verein Hansa Rostock.

Sander hat sich zum festen Bestandteil im Kieler 
Mittelfeld entwickelt.

Der beidfüßige Techniker taucht auch immer wieder vor dem gegnerischen Tor auf.

machen. Fiete Arp war auch schon dort 

und hat das Land sehr empfohlen. Ich 

würde dort gerne einen Campingtrip 

machen. Das kenne ich noch aus der 

Kindheit, als ich mit meinen Eltern und 

Geschwistern oft Campen war.

P wie Probetraining: Mein Weg zu Hol-

stein war relativ kurzfristig. Ich wollte 

damals unbedingt A-Junioren-Bun-

desliga spielen und hatte darüber 

hinaus Lust auf eine Luftveränderung. 

Rostock war in der Vorsaison aus der 
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Bundesliga abgestiegen, Holstein war 

hingegen dabei. Nach zwei Probetrai-

nings haben mir Holsteins Verantwort-

liche signalisiert, dass sie mich gerne 

in ihren Kader aufnehmen wollen. Im 

Nachhinein war es das Beste, was ich 

machen konnte. Ich habe zwei Jahre 

im Studentenwohnheim gewohnt und 

habe hier in der A-Jugend eine sehr 

gute Ausbildung erhalten, sodass ich 

danach die nächsten Schritte machen 

konnte.

P wie Pizarro: Pizarro ist mein Lieb-

lingsstürmer. Ich habe es stets ge-

nossen, ihm beim Spielen zuzusehen, 

weil er enorm viel Spaß am Fußball 

und immer ein Lächeln auf den Lippen 

hatte. Ich habe versucht, mir das abzu-

schauen und trotz des Drucks, der im 

Profi fußball herrscht, den Spaß beizu-

behalten und diese Freude am Fußball 

ebenfalls auszuleben.

S wie Sri Lanka: Mein nächster Som-

merurlaub soll nach Sri Lanka gehen – 

übrigens auf Empfehlung von unserem 

Athletiktrainer Andre Filipovic. Auch 

dort möchte ich gerne wieder Surfen, 

aber auch das Land, die Kultur und die 

Menschen kennenlernen. Es soll eine 

gute Mischung aus Entspannung und 

Aktivität sein.

A wie Anna: Meine Schwester heißt 

Anna und ist neun Jahre alt. Ich freue 

mich immer, wenn ich es schaff e, sie 

zu sehen. Damals hat es mir ein wenig 

wehgetan, von zuhause auszuziehen, 

weil sie erst zwei Jahre alt war. Es ist 

schon bemerkenswert, wie viel größer 

sie jedes Mal geworden war, wenn wir 

uns gesehen haben. Sie ist mein kleiner 

Sonnenschein. Zudem habe ich auch Voller Fokus auf den Ball in der täglichen Trainingsarbeit.

Sander im Auswärtsspiel beim FC Schalke... ...und im Training in Kiel-Projensdorf.

25. SPIELTAG 27



STÖRCHECLUB

Immobilien GmbH Kiel

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Karin Seidel

2:1

1:1

Andreas Töllen

1:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

1:1
Sebastian Kloth

1:0

Torsten Brandt

3:1
Frank Wäger &

Christoph Meier

1:1

Ingo Rumpf

2:1
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noch eine größere Schwester, die in 

Berlin studiert. 

N wie Nervosität: Vor Spielen bin ich 

nach wie vor schon recht nervös. So-

bald ich den Ball am Fuß habe, wird 

es mit jedem Ballkontakt weniger und 

ich generiere mehr Sicherheit, aber 

vorher bin ich da schon ein echter 

Kopfmensch. Außenumstände spielen 

da weniger eine Rolle, vorher beschäf-

tige ich mich einfach viel mit meinem 

eigenen Spiel.

D wie Dritte Liga: In meinem Alter ist es 

das Wichtigste, auf dem Platz zu stehen 

und Einsatzminuten zu erhalten. Des-

wegen bin ich in der Saison 2020/21 auf 

Leihbasis in die dritte Liga zum SC Verl 

gewechselt. Wir hatten dort eine junge, 

aber qualitativ hochwertige Mann-

schaft. Für den ganz großen Wurf hat 

uns damals ein bisschen die Erfahrung 

gefehlt, ich persönlich habe aus diesem 

Jahr in Verl aber extrem viel mitgenom-

men. Das spiegelt sich jetzt wider, weil 

es mir zum Beispiel besser gelingt, das 

hohe Spieltempo besser anzunehmen 

und eine gewisse Zweikampfhärte an 

den Tag zu legen.

E wie Essen: Ernährung ist für mich 

extrem wichtig. Die Art und Weise, wie 

ich mich ernähre, spiegelt sich in den 

folgenden Tagen auf dem Platz wider. 

Ich habe vor einiger Zeit meine Ernäh-

rung auf vegetarische Lebensmittel 

umgestellt und bin seitdem fast voll-

ständig verletzungsfrei geblieben. Ich 

In seiner Freizeit ist Sander gerne unterwegs, 
zum Beispiel im Museum in Aarhus…

koche auch gerne, mache mir wegen 

der vielen Kohlenhydrate, die man als 

Sportler braucht, regelmäßig Pasta, 

kann aber zum Beispiel auch eine gute 

vegane Paella zubereiten. 

R wie RIN: Ich bin Fan des Rappers RIN, 

weil er mir als Persönlichkeit impo-

niert. Er wohnt immer noch in seiner 

Heimat Bietigheim-Bissingen, weiß das 

Ländliche zu schätzen und ist er selbst 

geblieben. Ich mag seine Musik, weil 

er die Kunst beherrscht, es so wirken 

zu lassen, als ob es nichts Besonderes 

sei, derlei Texte zu schreiben, obwohl 

es genau das eben doch ist. Im Feb-

ruar 2023 möchte ich gerne zu seinem 

Konzert in Hamburg gehen. Das letzte 

Konzert, bei dem ich war, war das von 

Eminem in Hannover.

Sander enteilt im Spiel gegen Regensburg seinem Gegenspieler Max Besuschkow.

…oder im Urlaub in Namibia.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

  1. SV Werder Bremen 24 13 6 5 47 : 33 45

  2. SV Darmstadt 98 24 13 5 6 49 : 30 44

  3. FC St. Pauli 24 13 5 6 48 : 35 44

  4. Hamburger SV 24 10 11 3 44 : 24 41

  5. FC Schalke 04 24 12 5 7 46 : 28 41

  6. 1.FC Nürnberg 24 11 6 7 34 : 32 39

  7. 1. FC Heidenheim 1846 24 11 6 7 30 : 30 39

  8. SC Paderborn 07 24 8 9 7 41 : 33 33

  9. Karlsruher SC 24 8 9 7 41 : 36 33

10. SSV Jahn Regensburg 24 9 5 10 42 : 37 32

11. Holstein Kiel 24 8 7 9 30 : 38 31

12. Hannover 96 24 8 7 9 23 : 32 31

13. Fortuna Düsseldorf 24 7 6 11 28 : 32 27

14. SG Dynamo Dresden 24 7 5 12 23 : 32 26

15. SV Sandhausen 24 6 8 10 26 : 41 26

16. F.C. Hansa Rostock 24 6 7 11 27 : 38 25

17. FC Erzgebirge Aue 24 3 7 14 23 : 48 16

18. FC Ingolstadt 04 24 3 6 15 22 : 45 15

Zahlen, Daten, Fakten

Holstenstraße 63
Mo–Sa

10.00-19.00h

NRN Fashion GmbH

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

Astoria Medium Marvellous Lady
Black X Lady Hollywood

Queens
Cucilla

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

SC Paderborn 07 – FC Erzgebirge Aue 3:3 (1:0)

Hannover 96 – Holstein Kiel 2:0 (0:0)

Karlsruher SC – FC Schalke 04 1:1 (1:1)

FC Hansa Rostock – 1. FC Nürnberg 0:2 (0:1)

FC Ingolstadt 04 – FC St. Pauli 1:3 (1:2)

SG Dynamo Dresden – SV Darmstadt 98 0:1 (0:0)

Hamburger SV – SV Werder Bremen 2:3 (0:1)

1. FC Heidenheim 1846 – SV Sandhausen 1:1 (1:1)

SSV Jahn Regensburg – Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)

Holstein Kiel – SC Paderborn 07 (Fr., 18:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – 1. FC Heidenheim 1846

FC Schalke 04 – FC Hansa Rostock (Sa., 13:30 Uhr)

FC St. Pauli – Karlsruher SC

SV Sandhausen – Hannover 96

1. FC Nürnberg – Hamburger SV

Werder Bremen – Dynamo Dresden (So., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – FC Ingolstadt 04

FC Erzgebirge Aue – SSV Jahn Regensburg

Ergebnis24. Spieltag – 26.02-27.02.22 25. Spieltag – 04.03.-06.03.2022

TTTTTTTTTrrrrrrrraaaaaaaaiiiiiiiiiinnnnnnneeeeeeeerrrrrrrrr
MArcel Rapp
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2. Bundesliga
Saison 2021/22

Holstein Kiel   1:1 3:0 3:0 1:0 0:3 0:3 0:2 0:3 0:2 2:2 2:1 2:1

1. FC Heidenheim 2:1 2:1 2:4 0:0 3:1 3:0 0:0 1:0 1:1 1:1 2:1 2:1

1. FC Nürnberg 2:1 4:0 0:0 2:3 2:0 0:0 2:0 2:1 1:2 1:0 0:5 1:2

SV Darmstadt 98 2:0 4.0 1:3 0:5 4:0 0:2 2:2 1:1 6:1 1:0 3:0

Erzgebirge Aue 2:3 2:0 1:3 1:2 0:0 0:1 1:1 1:4 0:5 1:3 1:0 0:1

FC St. Pauli 3:0 2:2 3:2 0:3 2:0 2:2 2:1 4:0 4:1 3:0

Fortuna Düsseldorf 2:2 0:1 0:1 3:1 1:1 1:1 1:1 3:1 2:3 2:1 0:1 2:3

Hamburger SV 1:1 2:0 2:2 2:2 2:1 1:1 4:1 1:1 3:0 2:1 3:0 1:1 2:3

Hannover 96 2:0 1:0 2:2 1:1 1:0 1:0 0:0 0:1 0:3 1:2 0:0 1:4

SSV Jahn Regensburg 1:2 2:2 0:2 3:2 2:3 0:0 3:1 2:2 4:1 2:3 3:0 3:1 2:3

Karlsruher SC 2:2 3:2 4:1 3:0 2:1 1:3 1:1 4:0 2:4 1:1 2:2 0:2 0:0

SC Paderborn 07 1:2 1:2 2:2 0:1 3:3 3:1 1:2 1:1 0:1 1:1 2:1 0:0 3:4

FC Schalke 04 1:1 4:1 2:4 1:1 3:1 1:3 2:1 1:2 2:0 5:2 3:0 3:0

FC Hansa Rostock 0:0 0:2 1:2 2:1 0:1 1:3 0:2 1:1 1:1 1:3 1:2

SV Sandhausen 1:3 1:2 1:6 2:0 0:2 1:1 0:3 0:0 1:1 0:2 2:2

FC Ingolstadt 04 1:1 1:2 0:0 0:2 1:3 1:2 1:2 0:3 1:1 0:0 3:0 0:3

SG Dynamo Dresden 1:1 0:1 0:1 1:0 1:1 2:0 3:1 0:3 1:4 0:1 3:0 3:0

SV Werder Bremen 3:0 4:0 1:1 3:0 0:2 1:1 2:1 1:4 1:1 3:0 1:1

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL MenStarstream
Rescue Jacket

Black X MenSeamaster Marvellous Men

Holstenstraße 63
Mo–Sa

10.00-19.00h

NRN Fashion GmbH

SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen (Fr., 18:30 Uhr)

FC Hansa Rostock – Holstein Kiel

Hamburger SV – FC Erzgebirge Aue (Sa., 13:30 Uhr)

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf

SG Dynamo Dresden – FC St. Pauli

1. FC Heidenheim 1846 – SV Werder Bremen

Karlsruher SC – Jahn Regensburg (So., 13:30 Uhr)

Hannover 96 – 1. FC Nürnberg

FC Ingolstadt 04 – FC Schalke 04

FC St. Pauli – 1. FC Heidenheim 1846 (Fr., 18:30 Uhr)

FC Erzgebirge Aue – Karlsruher SC 

FC Schalke 04 – Hannover 96 (Sa., 13:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV 

SV Sandhausen – FC Hansa Rostock 

SV Werder Bremen – SV Darmstadt 98 

Holstein Kiel – FC Ingolstadt 04 (So., 13:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – SG Dynamo Dresden 

SSV Jahn Regensburg – SC Paderborn 07

26. Spieltag – 11.03.-13.03.2022 27. Spieltag – 18.03.-20.03.2022
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STÖRCHECLUB

Uwe Schwenker e. K. 
Bernd Höll e. K. 
Jannik Seidel e. K.

1:1

Uli Kauff mann

Ugur Temelli

2:0
Holger Koppe

1:0

Manuel Arp

2:1

Sönke Reimers

Jens Stolley

2:0

2:2

Axel Niesing

2:02:0
André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Druck habe ich 
eigentlich nur morgens 
nach dem Aufstehen!‘‘

- Horst Heldt -

deutscher Fußballfunktionär und ehemaliger Fußballspieler

- Susanne Martin -

Druckexpertin bei L&S

,,Wir produzieren den ganzen Tag 
auf modernsten Maschinen 

exzellenten Druck - mit ganz 
entspannten Kollegen.‘‘

Gm
bH
&
Co
.K
G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



Kwasi Wriedt 
beim Mediaday der 

Störche Mitte Februar 
im CITTI FUSSBALL PARK

Kwasi
Okyere 
Wriedt



STÖRCHECLUB

Dir Be
Immobilie

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 

in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

3:22

Eike Wolf

Jan Osterloh

2:1
Heino Brüggmann

3:1

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

2:0

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:0

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

2:2

Dirk Benz

1:2
2:0
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In der Holstein Fußballschule kannst du bereits ab 6 Jahren 
trainieren. Wir haben für jedes Alter das richtige Training 
gestaltet. Für Jungen und Mädchen. Für Feldspieler*innen 
und Torhüter*innen. Für Anfänger*innen und Fortgeschrit-
tene. Für Ballverliebte und Teamplayer.

Neben der Ausbildung in deiner Lieblingssportart ist uns die 

Vermittlung von Sozialkompetenzen besonders wichtig. Gemein-

sam zu gewinnen und zu verlieren, anderen Menschen Respekt 

zu zollen oder ehrlich und aufrichtig zu sein: Das sind nur einige 

Aspekte, die wir vorleben und vermitteln.

Alle Trainingseinheiten sind kindgerecht und altersgemäß auf-

gebaut. Teilnehmer*innen unserer Trainingseinheiten gestalten 

Spielregeln mit, werden aktiv nach ihrer Meinung gefragt und 

erhalten ein altersgemäßes Feedback. Spielformen stehen 

bewusst im Zentrum der Ausbildung. Wir begleiten dich in dei-

nen Lernerfolgen und zeigen dir auf, wie du Spielsituationen 

lösen kannst.

Ballschule (Jahrgänge 2015/2016)
In der sportartenübergreifenden Ballschule lernen die Kinder 

mit verschiedenen Bällen zu spielen. Selbstverständlich ist der 

Fußball dabei, aber auch viele weitere Bälle.

Förderkuse für Feldspieler (Jahrgänge 2014 bis 2009)
Ziel ist es, dich individuell zu verbessern. Dieser Kurs ersetzt 

nicht dein Training in deinem Verein. Dieser Kurs ist vielmehr 

eine begleitende (zusätzliche) Trainingseinheit, die dich 

über das Mannschaftstraining hinaus fördert. Wir werden im 

Schwerpunkt technisch, koordinativ und kognitiv trainieren und 

ausbilden. Das Training wird abwechslungsreich und vielseitig 

gestaltet und wird vorwiegend in kleinen und altersgemäßen 

Spielformen stattfinden, um dich so optimal in den wettkampf-

stabilen Techniken und in deiner Spielintelligenz fortzubilden.

Du wirst von deinem Trainer individuell gecoacht und bekommst 

von ihm eine Rückmeldung zu deinen Lernerfolgen. Mit Spaß an 

der Sache wirst du in den Einheiten viel lernen und gestärkt in 

dein Mannschaftstraining zurückkehren. Am Ende des Kurses 

erhältst du eine Urkunde mit Feedback zu deinen Stärken und 

Schwächen.

Torwartvorschule (Jahrgänge 2013/2014)
Mit 8 Jahren startet dein Training in der Torwartvorschule. Das 

Training in der Torwartvorschule richtet sich an Mädchen und 

Jungen, die gerne Torhüter*innen sind oder es noch werden 

wollen. Ziel ist es, dich individuell zu verbessern und auf das 

Torwartspiel vorzubereiten. Wir werden überwiegend technisch, 

koordinativ und kognitiv ausbilden. Es handelt sich dabei nicht 

um ein isoliertes Torwarttraining, sondern um ein ganzheitli-

ches Training mit dem Ball, das auf das spätere Torwarttraining 

vorbereitet. Im Zentrum der Trainingseinheiten stehen die Basis-

techniken Fangen, Werfen, Springen und Fallen/Rollen und die 

im modernen Torwartspiel gefragten Techniken Passen, Dribbeln 

und Schießen. Trainiert wird vielseitig und abwechslungsreich in 

Übungs- und Spielformen.

Torwartschule (Jahrgänge 2012 bis 2007)
Die Torwartschule bietet dir in kleinen Gruppen (max. 4 Kinder 

pro Trainer) professionelles Torwarttraining an. Wöchentlich 

verbessern die Torwarttrainer der Fußballschule dein Können 

im Tor. Der Fokus der Ausbildung liegt auf der Verbesserung der 

Torwarttechniken. In der Torwartschule trainieren Jungen und 

Mädchen in den Altersklassen E-, D- und C-Jugend. Am Ende des 

Kurses erhalten alle Teilnehmenden eine Urkunde mit individu-

ellem Feedback.

Die Trainingskurse starten im März. Sofern noch Plätze frei sind, 

kannst du auch später ins Training einsteigen. 

Wir freuen uns auf dich!

DAS TRAINING IN DER FUSSBALLSCHULE

holstein-kiel.de/fussballschule
fussballschule.holstein-kiel.de

ALLE TERMINE, INFOS UND 
ANMELDUNG AUF

PARTNERVEREINE
1. FC Wittbek Diekhusen-Fahrstedter FC

    

  

  Gettorfer SC Heider SV SSV Jersbek

SSG Rot-Schwarz Kiel SPVG Eidertal Molfsee

VfL Oldesloe

TSV Aukrug TSV Holm

TSB FlensburgFV Trave-Land

Rot-Weiss Kiebitzreihe

SV Boostedt Eutin 08FSG Ostseeküste  

TSV Bordesholm



STÖRCHECLUB

www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

1:1
Burkhard Lange

3:2

Jörg Jacobi

2:1

Christian Ottow

Jörg Schowe

1:2

1:0

Achim Neelsen

1:2
0:2

„Mecky“ Camps

3:1



1 Tor für Holstein Kiel –
11 Bäume für den WillerWald!

WillerWald-KlimaPartner

BAUMCOUNTER

385
SAISON 2021/22

Torschütze Tore Bäume

HOLSTEINS TOP 3
2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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Benedikt Pichler 666

Alexander Mühling 555

Joshua Mees 4 44



TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Graffiti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Marcel Dallach 5

2 Jörg Jacobi 4

2 Dr. Wolf-Dieter Niemann 4

2 S. Mahmens & P. Speth 4

5 Uli Kauff mann 3

5 Knud Hansen 3

5 Torsten Brandt 3

5 Dirk Benz 3

5 Eike Wolf 3

5 Rolf Pfeifer 3

5 Team Voss  3

5 Heino Brüggmann 3

5 Burkhard Lange 3

5 Jens Stolley 3

15 Ingo Rumpf 2

15 Jan Osterloh 2

15 Andreas Töllen 2

15 Karin Seidel 2

15 Mecky Camps 2

15 Achim Neelsen 2

15 Sebastian Kloth 2

15 Holger Koppe 2

15 F. Wäger & C. Meier 2

15 Sönke Reimers 2

15 Manuel E. Arp 2

15 Christian Ottow 2

15 Tarter & Menzel & Schmidt 2

15 Ugur Temelli 2

15 A. Hübner & B. Gomolczyk 2

15 Jörg Schowe 2

15 Axel Niesing 2

32 Kai Kriegel 0



HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK KARLSRUHER SC

Gnadenlos eff ektiver KSC
Störche unterlagen zuhause im Holstein-Stadion dem Karlsruher 
SC, der seine Möglichkeiten eiskalt ausnutzte

Die KSV musste am vorvergangenen 

Samstag nach zuvor drei Siegen in 

Folge eine Heimniederlage hinneh-

men. Die Störche unterlagen dem 

Karlsruher SC vor 7953 Zuschauern im 

Holstein-Stadion mit 0:2 (0:1). Vor der 

Pause brachte Daniel O’Shaughnessy 

die Gäste per Sonntagsschuss in Füh-

rung, nach dem Wechsel legte Fabian 

Schleusener nach.

Holstein drückte von Beginn an aufs 

Gas und verzeichnete nach wenigen Se-

kunden den ersten Abschluss durch Ju-

lian Korb, dessen Direktabnahme nach 

Flanke von Fabian Reese links vorbeis-

trich (1.). Nach sieben Minuten meldete 

sich auch der KSC im Spiel an, als der 

Schuss des aufgerückten Christoph 

Kobald knapp den Kieler Kasten ver-

fehlte. Holstein hatte weiterhin etwas 

mehr vom Spiel, wurde dann aber kalt 

erwischt: Daniel O’Shaughnessy wurde 

nicht angegriff en und zog aus 25 Me-

tern einfach mal ab. Der Schuss wurde 

lang und länger – und schlug genau im 

linken Giebel unhaltbar für KSV-Torwart 

Thomas Dähne ein (16.). In der Folge 

antwortete die KSV mit wütenden An-

griff en, doch Benedikt Pichlers Kopfball 

geriet zu mittig (19.), Korb verpasste 

Reeses scharfe Hereingabe knapp (25.) 

und Alexander Mühlings Direktab-

nahme nach Fin Bartels‘ Ablage wurde 

gerade noch geblockt (30.). Holstein 

blieb spielbestimmend und hatte nach 

einer kurzen Schrecksekunde, als 

Dähne Philipp Hofmanns Abschluss aus 

kurzer Distanz stark parierte (36.), die 

Großchance zum Ausgleich, doch Bar-

tels scheiterte im Eins gegen Eins an 

KSC-Torwart Marius Gersbeck (39.).

Nach der Pause hatte die KSV weiter-

hin mehr Ballbesitzphasen und eine 

weitere Möglichkeit auszugleichen, 

als Philipp Sanders Schlenzer aus 15 

Metern knapp über den Querbalken 

hinwegstrich (63.). Stattdessen konn-

ten die Badener mit dem ersten Angriff  

des zweiten Durchgangs nachlegen, als 

Fabian Schleusener sich im Strafraum 

durchwurschtelte und mit etwas Glück 

zum Schuss kam, der aus sieben Me-

tern im rechten unteren Eck einschlug 

(68.). In der Folge gingen die Gastgeber 

mehr Risiko, um zum Anschlusstreff er 

zu kommen, was dem KSC Räume zum 

Kontern bescherte. In Zuge dessen 

landete Hofmanns Volleyabnahme 

aus spitzem Winkel am linken Au-

ßenpfosten (73.) und Benjamin Goller 

scheiterte im Eins gegen Eins an Dähne 

(80.). In der Schlussphase mühten 

sich die Störche weiter, konnten ihre 

Off ensivaktionen jedoch nicht mehr 

konsequent zu Ende spielen, sodass 

die Gäste aus Baden-Württemberg 

den Vorsprung letztlich über die Zeit 

brachten.

„In der zweiten Halbzeit hatten 
wir eine Phase, in der wir bes-
ser im Spiel waren, haben dann 
aber ein unglückliches zweites 
Gegentor kassiert. Das hat uns 
den Stecker gezogen.“

Thomas Dähne, Holstein Kiel

Fin Bartels verpasste kurz vor der Pause den möglichen Ausgleich.

Vor dem Spiel wurden Alexander Mühling (2. v. li.) und Hauke Wahl (2. v. re.) von KSV-Geschäft sführer 
Wolfgang Schwenke (re.) und KSV-Geschäft sführer Sport Uwe Stöver jeweils für ihr 200. Pfl ichtspiel im 
KSV-Trikot geehrt.
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Nordisch nachhaltig!
Die Stadtwerke Kiel verbinden das Heute mit dem Morgen und laden ein zum großen 

Tag der E-Mobilität. Finden Sie Ihr passendes E-Auto, die perfekte Ladeinfrastruktur 

für zuhause und erfahren Sie, wie Sie mit Strom aus einer eigenen Photovoltaik-

Anlage besonders unabhängig mobil sein können. Ein großes Familienprogramm 

rundet den Tag ab und lässt auch die kleinen Klimafreunde auf ihre Kosten kommen.

Vorbeischauen. Spaß haben. Und Nachhaltigkeit erleben!

Wann und Wo:
24.04.2022 | 11 – 18 Uhr | Uhlenkrog 32 | 24113 Kiel

Auf dem Betriebsgelände der Stadtwerke Kiel

Eintritt frei

Anfahrtmöglichkeiten:

Fahrradanreisende erhalten vor Ort einen 2 € Verzehrgutschein!

Messe- und Aktionstag mit vielen Ausstellern 
und einem bunten Programm für die ganze Familie. 
Eintritt frei | Uhlenkrog 32 | 24113 Kiel

TAG DER
E-MOBILITÄT

Fahrrad Bus Bahn Auto



stromfahrer

24.04.22 
11 – 18 Uhr

Was wird geboten: 
• zahlreiche Aussteller präsentieren ihre neuesten E-Auto- und Hybrid-Modelle

• großer Zweirad-Bereich mit E-Bikes, Bambus- und Lastenfahrrädern 

• spannende Möglichkeiten für Testfahrten

• Beratungsangebot für Photovoltaik-Anlagen

• viele Mitmach-Aktionen für Kinder

• Live-Musik, Interviews und Podiumsdiskussion 

mit NDR-Moderator Jan Bastick

• leckere kulinarische Angebote aus der Region

Mehr Infos auf: stromfahrer.sh



wegner stähr & partner

STÖRCHECLUB



HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK HANNOVER 96

Glücklos im Nordduell
Störche verloren trotz guter Gelegenheiten bei Hannover 96 
mit 0:2 – schneller Doppelschlag entscheidet das Spiel

Die KSV hat am vergangenen Freitag 

eine Auswärtsniederlage hinnehmen 

müssen. Bei Hannover 96 verloren die 

Störche vor 9200 Zuschauern in der HDI 

Arena mit 0:2 (0:0). Trotz guter Mög-

lichkeiten geriet Holstein durch Sebas-

tian Kerk in Rückstand, wenig später 

legte Niklas Hult zum Endstand nach.

Vor Anpfi ff  gab es eine Schweigemi-

nute, in der all den Menschen in der 

Ukraine gedacht wurde, die vom Krieg, 

den Russland gegen sie führt, betroff en 

sind. Anschließend begannen die Stör-

che auf dem Platz direkt sehr engagiert 

und kamen prompt zur ersten Gelegen-

heit, als 96-Keeper Ron-Robert Zieler 

den satten Distanzschuss von Fabian 

Reese nach nur wenigen Sekunden mit 

beiden Fäusten abwehrte (1.). Holstein 

legte auch danach in der Anfangsphase 

ein hohes Tempo an den Tag und er-

spielte sich weitere Gelegenheiten, 

doch Kwasi Wriedts Direktabnahme bei 

dessen Startelfdebüt geriet zu hoch 

(5.) und Benedikt Pichlers Drehschuss 

wischte Zieler mit einer Hand noch um 

den Pfosten (16.). Eine Minute später 

setzte Reese eine Direktabnahme über 

die Latte hinweg. Die Störche gingen 

weiterhin auf die Führung, Wriedts 

Heber verfehlte das lange Eck aber 

knapp (33.). Im Gegenzug wäre Hanno-

ver plötzlich fast in Front gegangen, als 

Thomas Dähne zunächst stark gegen 

Sebastian Stolze parierte, ehe Phil 

Neumann gleich zwei Mal für seinen 

geschlagenen Keeper gegen Sebastian 

Kerk und Maximilian Beier blockte 

(35.). Nach dieser Triple-Chance ging es 

vor der Pause noch einmal hin und her: 

Kerk konnte Dähne per Freistoß-Auf-

setzer im kurzen Eck nicht überlisten 

(37.), auf der anderen Seite zielte Finn 

Porath zu hoch (41.), Wriedt verpasste 

Reeses Schuss nur knapp (42.) und 

Philipp Sander scheiterte freistehend 

per Flugkopfball an Zieler (45.). Trotz 

des Kieler Chancenplus ging es somit 

torlos in die Kabinen.

Auch die Anfangsphase des zweiten 

Durchgangs gehörte der KSV, als Julian 

Korb aus wenigen Metern Mühlings 

Flanke per Volleyabnahme über den 

Querbalken hinwegdrosch (47.). Doch 

auch Hannover blieb gefährlich, als 

Cedric Teuchert den Ball eroberte, 

unter Bedrängnis aber knapp ver-

zog (51.). Holstein mühte sich auch 

im weiteren Verlauf, doch Pichler 

tauchte knapp unter einer scharfen 

Mühling-Flanke hindurch (62.). Statt-

dessen kam 96 zum ersten Tor des 

Tages, als Kerk aus kurzer Distanz 

abziehen konnte und Neumann den 

Schuss noch entscheidend über den 

machtlosen Dähne hinweg ins eigene 

Netz abfälschte (66.). Holstein zeigte 

sich nicht geschockt vom Rückstand, 

sondern spielte weiterhin mutig nach 

vorne. Allein die Fortune fehlte, sodass 

Pichlers Kopfball am langen Pfosten 

vorbeisegelte (69.) und Stefan Thesker 

nach einer Ecke aus spitzem Winkel 

Zieler nicht überwinden konnte (70.). 

Dann kam es noch dicker für die KSV, 

als Hult aus kurzer Distanz Mark Die-

mers‘ Schuss ins Tor ablenkte (72.). Der 

Treff er zählte, weil Mühling nach vor-

herigem Klärungsversuch das Abseits 

aufhob. In der Schlussphase rannten 

die Störche nochmals an, kamen aber 

zu keinen weiteren Hochkarätern. Weil 

die Hausherren die sich bietenden Kon-

terchancen nicht ausnutzten, blieb es 

bei Holsteins 0:2-Auswärtsniederlage.

„Wir sind auf die Führung 
gegangen, haben unsere Ge-
legenheiten aber leider nicht 
genutzt.“

Julian Korb, Holstein Kiel

Phil Neumann fälschte bei Hannovers Führungstreff er den Ball unglücklich ins eigene Netz ab. 

Benedikt Pichler verpasst einen Torerfolg.

25. SPIELTAG 47



STÖRCHECLUB

Holtenauer Str. 70-72 u. 307
Tel. 0431-570200

mein-schlemmerfreund.de

BundB

ELEKTROTECHNIK
LICHT      PLANUNG
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OLAF 
ROSENBAUM
STEUERBERATUNG
UNTERNEHMENSBERATUNG
DIGITALISIERUNG

Praxis für Orthopädie
Dr. med. Jürgen Knepel  

Dr. med. Tim Schäfer

Exerzierplatz 32  ·  24103 Kiel

0431 . 9 17 16

Exerzierplatz 20a, Innenhof  ·  24103 Kiel

0431 . 99 69 94 30

mit

STÖRCHECLUB

Geschenke 24
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STÖRCHECLUB

CITTI-PARK

von Holstein Kiel!

Weitere Infos: www.kaex.ch

Erhältlich bei:

Regenerationsmassnahmen nochmal optimieren.“

Dr. Andre Filipovic 



HOLSTEIN KIEL  BLAU-WEISS-ROTES

Kleiner Zwerg auf großem Kran
Für den neuen Holstein-Gartenzwerg ging es hoch hinaus

Gartenzwerge haben sich mittlerweile 

als fester Merchandise-Artikel bei vie-

len Bundesligavereinen eingelebt – so 

auch bei Holstein Kiel. 

Für den neusten Kieler Zwerg ging 

es dieses Mal hoch hinaus, denn er 

machte es sich auf dem markanten 

Portalkran bequem, den man bei einem 

Blick auf die Förde kaum übersehen 

kann: Mit 110 Metern Höhe, 163 Metern 

Breite und einer Hubleistung von 900 

Tonnen ist der Kran so etwas wie ein 

Wahrzeichen des Kieler Hafengebiets 

und damit stadtbekannt. Für die Rea-

lisierung der Idee wurde extra die Er-

laubnis der Firmen German Naval Yards 

und thyssenkrupp Marine Systems ein-

geholt, die beide auf dem ehemaligen 

HDW-Gelände beheimatet sind. Die Idee 

des Gartenzwergs wurde so positiv 

aufgenommen, dass das auf Schiff bau 

spezialisierte Unternehmen German 

Naval Yards die KSV Holstein einlud, 

den Gartenzwerg auf den Portalkran 

zu bringen, um ihn für ein Foto auf die 

Kieler Innenstadt blicken zu lassen.

Der Gartenzwerg ist ab sofort im 

Fanshop am Holstein-Stadion, im 

Onlineshop, im CITTI Markt Kiel und 

in ausgewählten famila-Märkten für 

19,95€ erhältlich. 

 

 

Holsteins Leiter Merchandising Fabian Seidel (li.) und Merchandise-Mitarbeiter Abdullah Köse mit dem 
neuen Holstein-Gartenzwerg auf dem Kran der German Naval Yards.
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HOLSTEIN-

80,00*

Trikot Home
Saison 2021/22Sai
Das aktuelle Holstein Heimspiel-
Trikot in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: blau
Größen: S-3XL

*Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis

Trikots 
Saison 2021/22
Die aktuellen Holstein
Trikots von PUMA!

Material: 100% Polyester
Farbe: weiß oder rot-schwarz
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

Trikot Away
Front

3. Trikot 
Front

Torwarttrikot
Saison 2020/21
Unser Tor wird in Gelb gehütet!

Material: 100% Polyester
Farbe: gelb
Größen: S–XXL
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Trikothose
Schmucke Storchenbeine
in feinster PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: weiß
Größen: S–3XL, Kids 116–176
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  Holstein Kiel
  Hoodie Kids
„Kompass“„

NEU

  HHHolst

32,95

54° 20' 57" N 10° 7' 25" E – 
diese Koordinaten weisen 
auch den kleinen Fans den 
Weg zum Holstein Stadion.

Material:  80% Baumwolle, 
20% Polyester
Farbe: schwarz
Größen: 122–164



Holstein Kiel Hoodie „1900“
Mit der Zahl "1900" verbinden echte Kieler vor allem 
eines: Das Gründungsjahr der Kieler Sportvereinigung 
Holstein. Dieser sportlich-flauschige Hoodie ist ein 
passender Begleiter für einen aktiven Alltag. 

Material: 100% Baumwolle aus Biologischer Herkunft
Farbe: blau
Größen: S–3XL

FANSHOP.DE

T-Shirt Schriftzug Blaug
Blau, weiß und rot sind unsere Farben
und das zeigt sich auch in diesem
sportlichen T-Shirt mit einem großen
Holstein Print auf der Brust.

Material: 100% Baumwolle
Farbe: blau
Größen: S–3XL

ift g BlT Shi

22,95

Holstein Kiel
Damen Hoodie
grau

54,95
0“““
er vor aallllemem er vorr

59,95
l H

Größen: S–3XL

24,95,

Booble BeanieCuff Beanie
Diese flauschige Mütze macht 
einen tollen Eindruck dank 
des aufwändig gestickten 
Aufdrucks: Das Vereinslogo 
und der Schriftzug "Holstein" 
kommen hier gut zur Geltung! 
Warme Gedanken inklusive!

Material: 100 % Polyacryl
Farbe: blau

Mit "Holstein" Schriftzug 
versehen und hochwertigem 
Vereinslogo-Patch ausgestat-
tet, sieht die Bommelmütze 
einfach super aus – Da  kann 
das Kieler Schmuddelwetter 
ruhig kommen!

Material:
85% Acryl, 15% Polyester
Farbe: grau

e
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27,95B bl

Holstein Kiel
NEW ERA

der Brust.

umwoollle

kommen
WaW rme G

Materirial
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Holstein Kiel 
NEW ERA Snapbackp
Bei der Holstein Kiel NewEra Snapback 
in blau treffen zwei Klassiker aufeinander: 
Der Kieler Traditionsverein verbindet sich 
mit der zeitlosen 9Fifty Snapback von 
NewEra zu einem echten Hingucker

Material: 100% Baumwolle
Farbe: blau
Größen: S/M & M/L

g

llee

34,95

MaM teri
FaaFF rbr e:

apbackapbackp
b k

l

NEU

NEU

22 95

NEU

Holstein Kiel
NEW ERA Capp
Mit ihrem praktischen Strapback 
Verschluss lässt sich das klassische 
9Forty Modell von NewEra auf die 
gewünschte Größe einstellen und 
passt somit auf die meisten 
Kopformen.

Material: 100% Baumwolle
Farbe: schwarz oder grau

en unndd 
n 

26,00

Materia
85% Acryl, 15%
Farbe: grau

Kiel
NEU

32,95
Kids

Sportlich und bequem kommt 
der neue Damen Hoodie daher. 
Der große, glitzernde Holstein 
Print auf der Brust macht ihn 
zu einem echten Blickfang.

Material: 75% Baumwolle,
25% Polyester
Farbe: grau
Größen: XS–XL, Kids: 122–164



Beraten Planen ÜberwachenSCHLÜTER+THOMSEN  INGENIEURGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

VERTRAUEN
IM QUADRAT
HIER KÖNNT IHR AUFEINANDER BAUEN.
KOMM INS TEAM!
#KSV #KielAhoi #S+T #BewirbDichjetzt

IHR HUND  
LIEBT FUSSBALL? 
WIR AUCH.
Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  
als  offizieller Partner und Mitglied  
im Störche-Club.

futterhaus.de
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Mit tiefem Vertrauen
Die Koechly GmbH & Co KG ist vertrauensvoller Partner 
für alle Disziplinen des Tiefbaus – und die Störche

für uns das Wichtigste und das größte 

Kompliment. Es zeigt, dass wir die 

Sache ernst und ehrlich nehmen und 

einen guten Job machen.“ Die hochwer-

tige Qualität der Arbeit wird mit starker 

Kundenorientierung, ständiger Anpas-

sung an neuste technische Entwicklun-

gen, Gütezeichen-Zertifi zierungen und 

regelmäßigen Fortbildungen der Mit-

arbeiter sichergestellt. Aber auch die 

interne Unternehmenskultur motiviert 

das Fachpersonal zu vollstem Engage-

ment: „Unser Miteinander ist harmo-

nisch und wertschätzend. Wir nehmen 

uns der Sache der Mitarbeiter an, ihre 

Probleme sind meine. Bei uns wird das 

Familiäre voll und ganz gelebt“, so Mar-

tin Koechly. 

Nähe und Herzblut

Nicht nur das Familiäre verbindet 

die Koechly GmbH & Co KG mit den 

Störchen: Seit der Saison 2018/2019 

unterstützt Martin Koechly mit seinem 

Unternehmen die KSV Holstein als 

Mitglied des regionalen Sponsoren-

netzwerks – und fühlt sich wohl: „Mir 

gefällt die familiäre Atmosphäre, die 

Nähe und das Herzblut. Der Umgang 

miteinander ist harmonisch und fami-

liär. Bei uns Norddeutschen braucht 

man eine Weile, bis man zueinander 

fi ndet, aber von Mal zu Mal werden die 

Verbindungen enger.“ Verbunden fühlt 

sich der gebürtige Neumünsteraner 

auch mit dem Norden: „Ich mag, dass 

die Menschen so rau und ruppig sind, 

wie sie sind. Alle sind etwas ernst, aber 

ich fi nde das gut, das fühlt sich einfach 

nach Heimat an.“ Das fühlen die Stör-

che genauso…

Als Straßenbaubetrieb und Experte 

für Tiefbauarbeiten bietet die Koechly 

GmbH & Co KG ihren Kunden aus 

Schleswig-Holstein und Hamburg die 

gesamte Bandbreite aus einer Hand – 

fl exibel, kompetent, zuverlässig und in 

vertrauensvoller Zusammenarbeit. 

1989 als kleiner Betrieb für den Gar-

tenlandschaftsbau gegründet, deckt 

das Neumünsteraner Unternehmen 

heute das gesamte Leistungsspek-

trum des Tiefbaus ab: Die Koechly 

GmbH & Co KG begleitet ihre Kunden 

beratend und ausführend bei allen 

Fragen zu Erd-, Pfl aster-, Kanal- und 

Abbrucharbeiten – und bietet dabei 

alle Dienstleistungen aus einer Hand. 

„Wir sind teilweise die Ersten und 

Letzten am Bau, von den Erd- bis zu 

den Pfl asterarbeiten. Für den Kunden 

bedeutet das weniger Schnitt- und Pro-

blemstellen, der Bauprozess kann so 

einfacher und übersichtlicher gestaltet 

werden“, beschreibt Martin Koechly, 

der das Unternehmen seit acht Jahren 

in 2. Generation führt, das Konzept. So 

kann das Tiefbauunternehmen Bauvor-

haben unterschiedlichster Größe und 

Komplexität umsetzen, „von der klei-

nen Baustelle bei Omi bis zum großen 

Gewerbeprojekt.“ Mit einem Ziel: „Wir 

versuchen, für den Kunden die beste 

Sache zum besten Preis herauszuholen. 

Deshalb behandeln wir jedes Projekt, 

als wenn es unser eigenes wäre und 

nehmen uns der Aufgabe komplett an. 

Wir arbeiten so, als ob wir es für die 

Schwiegermutter täten“, schmunzelt 

Martin Koechly.

Flexibel, vertrauensvoll und 

hochwertig

Dabei legt das Familienunternehmen 

besonderen Wert auf Flexibilität: „Wir 

schaff en uns Raum für ernste Anliegen, 

können zügig reagieren und schnell 

Lösungen schaff en. Für Notfälle sind 

wir immer erreichbar und stellen eine 

kurzfristige Versorgung sicher.“ Daraus 

wächst ein Vertrauen, das die Basis für 

die partnerschaftliche Zusammenarbeit 

mit dem Kunden legt: „Vertrauen ist 

Die Koechly GmbH bietet das gesamte Leistungs-
spektrum des Tiefbaus an – von den Abbruch- 
ü ber die Erd- bis zu den Pfl asterarbeiten.

Martin Koechly fü hrt das Familienunternehmen in zweiter Generation.
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Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Wir wünschen allen Fußballfans ein packendes Spiel.

www.nah.sh

Palermo oder Paderborn?  

Egal! Hauptsache 
Holstein!
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Die Baustellen-Retter
Der Baumaschinen Service Seidel garantiert einsatzfähige 
Baumaschinen – und starke Unterstützung für die Störche

Der Baumaschinen Service Seidel sorgt 

für einen reibungslosen Ablauf auf den 

Baustellen seiner Kunden: Ob kurz-

fristige Reparatur oder zuverlässige 

Wartung – das Serviceunternehmen ga-

rantiert einsatzfähige Baumaschinen. 

Flexibel, schnell und lösungsorientiert.

2005 als Ein-Mann-Betrieb gegründet, 

ist das Kellinghuser Unternehmen 

heute in ganz Norddeutschland An-

sprechpartner für die Instandsetzung 

und -haltung von Baumaschinen. Feste 

Wartungsarbeiten und Inspektionen, 

kurzfristige und schnelle Reparaturen, 

zuverlässige Sicherheitsprüfungen und 

der Aufbau von Schutzbelüftungsan-

lagen und Wiegetechnik – der Bauma-

schinen Service Seidel versorgt seine 

Kunden schnell und fl exibel vor Ort. 

„Bei Reparaturbedarf sind wir inner-

halb von kürzester Zeit beim Kunden 

und sorgen dafür, dass die Maschine 

wieder läuft. Die Kunden können sich 

auf uns verlassen – auch im Notfall“, 

beschreibt Sven Seidel, Gründer und 

Geschäftsführer des Unternehmens, 

das Konzept. Dabei kann der Dienst-

leistungsbetrieb mit einem interdis-

ziplinären Mitarbeiterstamm auf ein 

breites Spektrum an Erfahrung und Ex-

pertise zurückgreifen. „Bisher konnten 

wir jede Maschine reparieren. Zur Not 

regeln wir das in Zusammenarbeit mit 

dem Hersteller, sodass der Kunde am 

Ende immer zufrieden sein kann“, so 

Sven Seidel. Auch bei Verschleiß kann 

der Baumaschinenservice behilfl ich 

sein und Ersatzteile aus der ganzen 

Welt und für jedes Fabrikat beschaff en.

Freundschaftlich und familiär

Dabei legt das inhabergeführte Un-

ternehmen besonderen Wert auf eine 

freundschaftliche Zusammenarbeit 

mit dem Kunden: „Ich habe die tolls-

ten Menschen kennengelernt auf der 

Arbeit, da haben sich manchmal auch 

Freundschaften entwickelt. Das Zwi-

schenmenschliche ist mir sehr wichtig. 

Die Arbeit bringt einfach Spaß, die 

Aufgaben sind abwechslungsreich und 

der Arbeitsplatz immer ein anderer. 

Ich mache jeden Tag etwas anderes“, 

so Sven Seidel. Unterstützt wird er 

dabei von zehn Mitarbeitern, die Kun-

denwünsche schnell und fl exibel vor 

Ort umsetzen. Dabei ist ein echtes 

Vertrauensverhältnis entstanden: „Wir 

sind wie Vater und Kinder. Meine Mit-

arbeiter sind mir Gold wert, ohne sie 

bin ich auch nichts. Wir können nicht 

ohneeinander, das ist eine Symbiose, 

wie Familie. Wenn es darauf ankommt, 

halten wir zusammen. Ich bin stolz auf 

das, was wir gemeinsam leisten.“ 

„Stehe vollkommen dahinter“

Stolz ist Sven Seidel auch auf die 

Störche, die er seit dieser Saison als 

Mitglied des regionalen Sponsoren-

netzwerks unterstützt. „Extremer“ 

Fan der KSV Holstein ist der gelernte 

Industriemechaniker aber schon länger: 

„Ich mag den Verein so, wie er ist und 

habe die Leute lieben gelernt. Das passt 

einfach zwischen uns, da stehe ich voll-

kommen dahinter. Ich habe sogar ein 

eigenes Fan-Zimmer mit Trikots, Bällen, 

Schirmmützen und Schals.“ Dabei ist 

Sven Seidel nicht nur Dauergast im Hol-

stein-Stadion, sondern hat die Störche 

auch des Öfteren auswärts angefeuert: 

„Egal, in welcher Liga die Mannschaft 

gespielt hat, ich war dabei. Auch wenn 

wir nicht das tollste Stadion haben, ich 

bin einfach unheimlich gerne da. Und 

wenn ich dann mein eigenes Banner 

dort sehen kann, ist das ein unfassbar 

schönes Gefühl. Das muss man erstmal 

schaff en, da bin ich stolz drauf.“ Wohl 

fühlt sich der gebürtige Hamburger 

nicht nur im Stadion, sondern auch im 

Norden: „Hier ist es einfach schöner 

zu leben. Die Nordsee, die Ostsee, die 

Seenplatte – was haben wir nicht alles 

für schöne Sachen? Das ist gigantisch.“ 

Und die Störche gibt es hier schließlich 

auch…

Sven Seidel fü hrt das Unternehmen seit 2005 – freundschaft lich und familiä r.

Die Mitarbeiter des Baumaschinen-Service  Seidel 
garantieren in ganz Schleswig-Holstein die 
Funktionsfähigkeit von Baumaschinen.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Keine Punkte im Topspiel
Die Holstein Women unterlagen dem ungeschlagenen Spitzen-
reiter Hamburger SV mit 1:4 – Sonntag geht es nach Delmenhorst

Viel vorgenommen hatten sich die Hol-

stein Women bei ihrem ersten Pfl icht-

spiel nach der langen Winterpause. 

Nach wochenlanger Vorbereitung ging 

es am vergangenen Sonntag im CITTI 

FUSSBALL PARK ausgerechnet gegen 

niemand Geringeren als den noch un-

geschlagenen Spitzenreiter Hamburger 

SV, der bis dato von den bisherigen 13 

Saisonspielen zwölf gewonnen und 

lediglich mit dem TV Jahn Delmenhorst 

beim 2:2-Unentschieden Ende Oktober 

die Punkte geteilt hatte. Eine extrem 

schwere Aufgabe, die die Kielerinnen 

aber extrem motiviert angingen.

Doch trotz der knapp 180 Zuschauer 

im CITTI FUSSBALL PARK, welche den 

Frauen bei strahlendem Sonnenschein 

eine tolle Kulisse boten und diese 

nach vorn peitschten, setzte es für die 

Mannschaft von Trainer Bernd Begunk 

zunächst eine kalte Dusche. Nach 

knapp zehn Minuten gerieten die Haus-

herrinnen gegen den Hamburger SV 

durch Emilia Hirche bereits ins Hinter-

treff en (9.). Doch die Gastgeberinnen 

auf dem Platz zeigten sich unbeein-

druckt und glichen nur wenig später 

durch Sarah Begunk zum 1:1 aus (13.). 

Lediglich die Chancenverwertung war 

der Grund, weshalb es im ersten Durch-

gang nur zwei Treff er zu sehen gab.

Das sollte sich in Halbzeit zwei jedoch 

ändern. Erneut kamen die Gäste aus 

der Hansestadt besser aus der Kabine 

und stellten schon kurz nach dem Wie-

deranpfi ff  durch Larissa Mühlhaus auf 

1:2 (47.). Ihre individuelle Klasse war es 

auch, die für den Zwei-Tore-Vorsprung 

sorgte: Mühlhaus traf eine knappe 

Viertelstunde vor Schluss zum 1:3 (77.), 

bevor Teamkollegin Anne van Bonn den 

Sack für die Hamburgerinnen zumachte 

und den 1:4-Endstand markierte (82.).

Am Ende überzeugte der HSV mit seiner 

individuellen Klasse und zwei Sonn-

tagsschüssen. Dennoch bedankte sich 

die Begunk-Elf bei allen Zuschauern 

für die tolle Unterstützung und blickt 

nun zuversichtlich auf die kommende 

Begegnung am Sonntag beim TV Jahn 

Delmenhorst. Denn während der HSV 

gegen Delmenhorst wie bereits er-

wähnt nicht über ein Remis hinauskam, 

feierten die KSV-Frauen im Hinspiel 

einen klaren 6:1-Erfolg. Am Sonntag will 

die Begunk-Elf dieses Erfolgserlebnis 

Alina Steiner setzt sich gegen Hamburgs Neele Albrecht durch.

Luiza Zimmermann im Duell mit HSV-Akteurin Antonia Fischer.

gerne wiederholen und auch aus Nie-

dersachsen drei Punkte entführen, um 

weiterhin oben im Aufstiegsrennen 

mitmischen zu können.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U19

Dämpfer nach guten Leistungen
Die U19 siegte bei Aufstiegsaspirant Werder Bremen und verlor 
beim Abstiegskandidaten 1. FC Magdeburg

Nach zwei starken Auftritten gegen 

den VfL Wolfsburg (1:1) sowie bei Wer-

der Bremen (3:1) musste Holsteins 

U19 am vergangenen Sonntag beim 

1. FC Magdeburg eine 0:4-Niederlage 

hinnehmen.

Im Nachholspiel in Bremen hatten die 

Gäste von der Förde in der Anfangs-

phase deutlich mehr Ballbesitz, da die 

Bremer zunächst tief standen und auf 

Konter lauerten. Nach Balleroberung 

kamen die Jungstörche zu ersten Ge-

legenheiten durch Jannic Ehlers und 

Ben Labes, die beide aber ungenutzt 

blieben. Stattdessen gingen die Haus-

herren in Führung, als Davis Asante 

nach einer abgewehrten Ecke im zwei-

ten Versuch vollenden konnte (17.). 

Doch die Mannschaft von Trainer Elard 

Ostermann steckte nicht auf und kam 

ihrerseits ebenfalls nach einer Ecke 

zum Ausgleich, als der aufgerückte 

Leonard Brodersen einköpfen konnte 

(26.). In der Folge blieb der KSV-Nach-

wuchs weiterhin sehr präsent in den 

Zweikämpfen, eroberte viele Bälle und 

drehte die Partie folglich noch vor der 

Pause, als Ehlers‘ Distanzschuss aus 

knapp 20 Metern unter der Latte des 

SVW-Gehäuses einschlug (41.). Nach 

dem Seitenwechsel blieben die Gast-

geber über schnelle Umschaltaktionen 

gefährlich, doch KSV-Torwart Jarmain 

Ozuzu bewahrte seine Farben mit zwei 

Glanzparaden vor einem möglichen 

Ausgleich. Die Kieler hatten ihrerseits 

ebenfalls mehrere klare Möglichkeiten, 

von denen letztlich Melvin Zimmer in 

der Schlussphase eine zur Vorentschei-

dung nutzte, als er eine Flanke von 

Thies Richter per Kopf ins lange Eck 

zum Endstand verlängerte (82.). „Der 

Sieg ist verdient, weil wir taktisch sehr 

diszipliniert agiert und uns sehr stark 

in den Zweikämpfen und der Spielan-

lage präsentiert haben“, war Oster-

mann nach Abpfi ff  sehr zufrieden mit 

der Vorstellung seiner Mannschaft.

Anders als erhoff t verlief hingegen 

das Gastspiel beim Tabellenvorletzten 

1. FC Magdeburg. Mit einem Doppel-

schlag setzten die Magdeburger den 

KSV-Nachwuchs innerhalb von zwölf 

Minuten unter Druck. Erst gingen 

die Gastgeber durch Joel Marks in 

Führung (4.), bevor Teamkollege Jer-

maine Nischalke den Spielstand auf 

2:0 erhöhte. Die Kieler hingegen sta-

bilisierten sich nach dem Rückschlag 

und kamen ihrerseits zu Chancen: 

Jean Francois de Chatrie Doegl wurde 

von Sturmspitze Niklas Niehoff  unter 

Bedrängnis bedient, konnte das Leder 

allerdings nicht im gegnerischen Kas-

ten unterbringen. Auch im zweiten 

Durchgang vergaben die Kieler gute 

Möglichkeiten. Umso bitterer, dass die 

Gastgeber ein wenig aus dem Nichts 

ihre Chance durch Moritz Berg zum 3:0 

wahrnahmen, ehe Phil Gysbers den 

Schlusspunkt setzte. „Uns ist es heute 

nicht gelungen, an die gute Leistung 

der letzten Wochen anzuknüpfen. Wir 

haben dennoch die Möglichkeit, in der 

kommenden Woche dieses Ergebnis zu 

korrigieren und dank unserer Menta-

lität positiv zu gestalten“, sagte Oster-

mann anschließend auch im Hinblick 

auf das morgige Heimspiel, in dem sein 

Team um 11 Uhr den Tabellennachbarn 

Union Berlin im heimischen CITTI FUSS-

BALL PARK empfängt.

Tidiane Toure lieferte sich intensive Duelle mit Magdeburgs Kieran Ike.

U19-Kapitän Torben Marten ist vor Werders 
 Dominik Kasper am Ball.

Cengizhan Koc im Zweikampf mit Werders Mika 
Ney.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U17

Duell der Tabellennachbarn
Nach zwei Niederlagen in Folge will Holsteins U17 morgen 
bei Viktoria Berlin einen Auswärtssieg einfahren

zwar sehenswert auf 2:3, doch mit dem 

sechsten Treff er der Partie stellte der 

eingewechselte Owen Warneck den 

Zwei-Tore-Abstand für die Gäste zum 

2:4 wieder her, bei dem es bis zum Abp-

fi ff  der Partie blieb.

Morgen nimmt die Mannschaft von 

Trainer Freddy Kaps einen erneuten 

Anlauf, um die ersten Punkte des 

neuen Jahres zu holen. Um 11 Uhr 

sind sie beim FC Viktoria 1889 Berlin 

zu Gast. Die Partie ist ein klassisches 

Sechs-Punkte-Spiel, weil beide Teams 

punktgleich mit zwölf Zählern knapp 

vor den Abstiegsrängen postiert sind. 

Der Sieger vergrößert nicht nur den Ab-

stand nach hinten, sondern distanziert 

auch einen direkten Konkurrenten. 

Holsteins U17-Trainer Freddy Kaps ist mit seiner 
Mannschaft  morgen bei Viktoria Berlin zu Gast.

Den Start ins neue Kalenderjahr hatte 

sich Holsteins U17 anders vorgestellt. 

Nach der 2:4-Auftaktniederlage beim 

VfL Wolfsburg fi el das Auswärtsspiel 

bei Hannover 96 aus. Am vergangenen 

Wochenende stand dann gegen Dy-

namo Dresden das erste Heimspiel in 

2022 an – die Punkte nahmen jedoch 

die Gäste mit nach Sachsen.

Zwar gingen die Jungstörche früh 

in Führung, doch robuste Dresdner 

erarbeiteten sich die zwingenderen 

Torchancen und drehten schließlich 

das Spiel. Es war das erwartet schwere 

Pfl ichtspiel für die Kaps-Elf nach der 

Zwangspause am vorangegangenen 

Wochenende. Von Beginn an stellten 

die hochstehenden Gäste aus Dresden 

die Kieler in ihrem Aufbauspiel vor 

Probleme, die jedoch spielerische Lö-

sungen suchten und das Leder nicht 

lang herausschlugen. Nachdem die 

Hausherren eine hitzige Anfangsphase 

überstanden hatten, gelang ihnen 

durch eine Einzelaktion von Efekan Ca-

licoglu zunächst die Führung. Der Flü-

gelspieler setzte sich an der Grundlinie 

gegen den Dresdner Schlussmann Sean 

Kiwus durch und bediente im Strafraum 

anschließend den einlaufenden Joenne 

Freese, der zum 1:0 aus rund elf Metern 

einnetzte (7.). Die Freude währte aller-

dings nur kurz. Noch vor dem Halbzeit-

pfi ff  drehten die Gäste die Partie durch 

defensive Fehler der Kieler, welche die 

starken Dresdner Angriff e nicht konse-

quent genug verteidigten.

Im zweiten Durchgang wollten die 

Hausherren diese Fehler vermeiden 

und fanden bessere Lösungen gegen 

pressende Gäste aus Sachsen, über-

spielten die gegnerischen Reihen 

häufi ger und kamen so ihrerseits zu 

Möglichkeiten. Leider fehlte es im Ab-

schluss an der nötigen Genauigkeit, um 

das Leder hinter die Linie von Dresdens 

Torhüter Kiwus zu befördern. Jonathan 

Akaegbobi markierte hingegen auf 

der anderen Seite mit seinem zweiten 

Treff er des Tages das zwischenzeitliche 

1:3 aus Sicht der Jungstörche. Nur zwei 

Minuten später verkürzte Ikem Ugoh Joenne Freese bejubelt seinen Treff er zur zwischenzeitlichen 1:0-Führung.

Ikem Ugoh enteilt seinem Gegenspieler.

Dementsprechend motiviert sind die 

Jungstörche heute in die Hauptstadt 

gereist, aus der sie im Optimalfall drei 

Punkte mitbringen wollen.
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Neue Konsolen-Konstellation
Holsteins eStorks trafen mit dem 1. FC Köln und Hannover 96 
auf starke Gegner

Die eStorks setzten dabei auf eine  

neue Konstellation: Nils „Samstag_11“ 

Mohr übernahm die XBox-Partien 

und Colin „COOOLLIIIN.FIFA“ Völter 

wechselte dafür an die Playstation. 

Gegen den 1. FC Köln holte das neue 

Duo direkt ein Unentschieden als 

Gesamtspieltagswertung.

23. Spieltag: 1. FC Köln – Holstein Kiel

Gegen Denis Müller startete Colin mit 

einem soliden 1:1 an der PS5. Wäh-

rend er in der ersten Halbzeit noch 

etwas passiv agierte und sich dadurch 

nach einer Flanke ein Gegentor fi ng, 

bestimmte er im zweiten Durchgang 

dank einer taktischen Umstellung 

das Spielgeschehen, kam noch zum 

Ausgleich und hätte sogar fast noch 

den Siegtreff er erzielt. Ähnlich erging 

es Nils, der allerdings gegen „THE-

STRXNGER“ in Halbzeit eins gleich zwei 

Gegentore kassierte. Auch bei Nils sah 

es nach dem Seitenwechsel deutlich 

besser aus, der eStork kam aber nicht 

über einen Anschlusstreff er hinaus, 

sodass im Doppel ein Sieg her musste. 

Doch erneut mussten die Kieler zuerst 

einen Rückstand hinnehmen und ihre 

Comeback-Qualitäten unter Beweis 

stellen. Eine Anpassung der Aufstellung 

war dann letztendlich der Schlüssel 

zum Erfolg: Durch zwei Distanzschüsse 

drehten die eStorks die Partie und ver-

hinderten damit die Niederlage in der 

Endwertung.

 

24. Spieltag: Holstein Kiel – Hannover 96

Gegen den Tabellendritten aus Hanno-

ver war an diesem Spieltag nicht viel 

zu holen. Die deutlich favorisierten 

96er wurden ihrer Rolle vollkommen 

gerecht und ließen den eStorks in kei-

nem der drei Spiele eine Chance. Colin 

unterlag Riad Fazlija mit 0:1, während 

Nils eine herbe 0:4-Niederlage gegen 

Jannik Berg einstecken musste. Dem-

entsprechend ging das Kieler Duo auch 

als Außenseiter ins Doppel, in dem 

man sich trotz großen Aufwands mit 

0:2 geschlagen geben musste. „Gegen 

Köln konnten wir wie in den Wochen 

zuvor eine solide Leistung zeigen, 

gegen Hannover lief es aber nicht und 

auch das Spielglück war leider nicht 

auf unserer Seite“, sagte Colin nach den 

beiden Spieltagen.

 

Wie geht es jetzt weiter?

Die Spieltage der virtual Bundesliga 

Club Championship by bevestor (VBLCC) 

fi nden bis zur 10. Kalenderwoche statt. 

Die Top 2 jeder Division ziehen dabei 

direkt in das Finale ein, welches am 26. 

und 27. März stattfi ndet. Für die Plätze 

4-6 geht es in die Playoff s.

Neben der VBLCC läuft noch der Einzel-

wettbewerb der virtual Bundesliga, die 

sogenannten VBL-Open. An den „Open“ 

können alle FIFA-Spieler teilnehmen 

und sich über einen off enen Qualifi er 

beweisen. Hierzu gab es bereits schon 

in den vergangenen Monaten die 

Möglichkeit, 60 Spiele zu absolvieren, 

wobei die Top 10 in die Playoff s der 

VBL-Open einziehen können. Die Qua-

lifi er laufen noch bis Ende März. Auch 

die eStorks nehmen daran teil. Das 

Tolle an der VBL ist, dass wirklich jeder 

daran teilnehmen kann. Dazu muss 

man kein Profi -eSportler sein und kann 

auch von zuhause und der eigenen 

Couch aus an dem Wettbewerb teilneh-

men. Alles was dazu benötigt wird, ist 

die aktuelle Version von FIFA 22. Hier 

triff t die VBL auf den Fan.

 

Alles Rund um die eStorks fi ndet ihr auf

Twitter: @holsteinesports

Instagram: @holsteinesports

Homepage: Holstein.gg

Und mit wöchentlichen Streams live auf 

Twitch: www.twitch.tv/Holsteinesports

Eine Spielszene aus der Partie gegen den 1. FC Köln.

„Gegen einen Top 6-Anwärter 
und sehr starke Einzelspieler, 
wie fast immer in unserer 
Division, ist das 4:4 in der Ge-
samtwertung ein aus unserer 
Sicht achtbares Ergebnis.“

Rico „Ricone“ Hölzel, eStorks-Coach
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HOLSTEIN KIEL  WAHL FUSSBALLER, FUSSBALLERIN & TRAINER DES JAHRES

Zahlreiche Störche nominiert
Noch bis zum 9. März können online Schleswig-Holsteins 
Fußballer, Fußballerin und Trainer des Jahres gewählt werden

Holsteins Nominierte im Überblick: Fin Bartels, Fabian Reese, Alexander Mühling (hinten v. li.), Elard Ostermann, Sebastian Gunkel (Mitte v. li.), Jasmin Grosnick, 
Sarah Begunk und Alina Steiner (vorne v. li.).

Der Schleswig-Holsteinische Fuß-

ballverband (SHFV) sucht erneut den 

besten Fußballer, die beste Fußballerin 

sowie den besten Trainer des nörd-

lichsten Bundeslandes. Zur Auswahl 

stehen auch zahlreiche Störche. Noch 

bis zum 9. März kann online abge-

stimmt werden.

Bei den Männern haben es Fin Bartels, 

Alexander Mühling und Fabian Reese 

in den Kreis der insgesamt zehn Nomi-

nierten geschaff t. Bartels ist aktueller 

Titelverteidiger, nachdem er im April 

letzten Jahres zu Schleswig-Holsteins 

Fußballer des Jahres 2020 gekürt 

worden war. Mühling landete im Jahr 

2019 auf Platz zwei, für Reese ist es die 

erste Nominierung.

Zu den Nominierten zur Fußballerin 

des Jahres gehören mit Sarah Begunk, 

Jasmin Grosnick und Alina Steiner 

gleich drei Spielerinnen der Holstein 

Women. Begunk war bereits sieben 

Mal nominiert, landete fünf Mal auf 

Rang vier (2012, 2015, 2018, 2019, 2020) 

und schaff te zwei Mal (2016, 2017) 

als Zweitplatzierte den Sprung aufs 

Treppchen. Grosnick und Steiner stehen 

jeweils zum ersten Mal zur Wahl.

Auch bei der Trainerwahl ist ein KSV-

Trio aus aktuellen und ehemaligen 

Übungsleitern nominiert. Neben Ole 

Werner, der die Auszeichnung 2019 und 

2020 gewann, bis Mitte September 

Coach der Störche war und seit Ende 

November Holsteins Ligakonkurren-

ten Werder Bremen trainiert, sind mit 

Sebastian Gunkel und Elard Oster-

mann zwei aktuelle Trainer der KSV 

nominiert. Für Gunkel, der Holsteins 

U23 jüngst in der Regionalliga Nord 

zur Vorrundenmeisterschaft und in die 

Aufstiegsrunde führte, ist es die erste 

Nominierung. Ostermann, dessen U19 in 

der A-Junioren Bundesliga Nord/Nor-

dost eine bärenstarke Saison spielt und 

aktuell auf Tabellenplatz drei rangiert, 

landete bereits bei der Trainer-Wahl 

des Jahres 2020 auf Rang sieben.

Noch bis zum 9. März kann unter www.

shfv-kiel.de abgestimmt werden. Nach-

dem die Vorauswahl getroff en ist, setzt 

sich das Endergebnis zu jeweils einem 

Drittel aus den Stimmen der Jury und 

der Vereinigung Schleswig-Holsteini-

scher Sportjournalisten, dem Ergebnis 

des Online-Votings sowie den Stimmen 

der Trainer der am höchsten spielenden 

schleswig-holsteinischen Mannschaf-

ten zusammen. Am 16. März werden 

dann die Platzierungen der Trainer über 

die Kanäle des SHFV bekanntgegeben, 

am 17. folgen die Platzierungen der 

Fußballerinnen und am 18. die Platzie-

rungen der Fußballer.
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HOLSTEIN-

Holstein Kiel MüslischaleHolstein Kiel Müslischale
Mit der Müslischale in den Vereinsfarben
und dem Logo startest du genau richtig in
den Tag. Die Keramikschale ist ein toller
Hingucker in der Küche und stimmt dich
schon beim Frühstück auf das Spiel ein.

Material: Keramik
Volumen: ca. 500 ml

Handbemaltes Unikat. Minimale Farbabweichungen möglich.

H l tein Kiel Müü li h lMü

12,95

tes Unikat. Minimale Farbabw

In den Vereinsfarben trinkt es sich
doch am schönsten. Unser neuester Becher
ist zudem bedruckt mit den Spieler-
Unterschriften der Saison 21/22!
Mit einem Schluck aus einem Holstein Kiel
Kaffeebecher fängt der Tag gut an!

9,95
11,95

I d V i f b i k i h

Holstein Kiel
Kaffeebecher „Flagge“,
„Streifen“ & „Unterschriften“

Für einprägsame Momente. Diese edle weiße 
Tasse mit graviertem Wappen sorgt für den 
spürbaren Unterschied beim Tee- und 
Kaffeegenuss!  

Holstein Kiel
Kaffeebecher weiss

Holstein Kiel
Brotdose 2 in 1 von Koziol
Ab sofort schmeckt das Pausenbrot noch
viel besser, mit der Holstein Kiel Brotdose
von Koziol hast du viel Platz für dein
Frühstück und zudem noch eine
Frischhaltedose mit Deckel, in der du dein
Gemüse unterbringen kannst.üse uuntnteerbbriirbringegen n kan

11,95

Holstein Kiel
Duftkerze
Apfelstrudel
Die eigenen vier Wände werden mit 
edlen Duftkerzen gleich noch mal 
etwas wohnlicher. Die nachhaltig 
und von Hand produzierte Kerze aus 
der Candle Factory begeistert dabei 
mit ihrem fruchtig-süßen Geruch 
von Apfelstrudel.

Material: Kerze: 100% pflanzliches 
Stearin, Docht: Baumwolle.
Maße: Höhe: ca. 13,5cm, 
Durchmesser ca. 7cm

Holstein Kiel
Duftkerze
Winterwald
Im Stadion fühlen sich Holstein- 
Fans so richtig heimisch. Damit es 
auch in den eigenen vier Wänden 
so richtig gemütlich wird, hilft die 
Holstein Kiel Duftkerze. Die duftet 
zwar nicht nach dem Westring 501, 
dafür aber nach Nadelhözern.

Material: Kerze: 100% pflanzliches 
Stearin, Docht: Baumwolle.
Maße: Höhe: ca. 5,2cm, 
Durchmesser: ca. 6,9 cm

Holstein Kiel
Duftkerze
Vanille Sandelholz
Um sich den Lieblingsverein auf 
subtile Weise in die eigenen vier 
Wände zu holen, ist die Holstein 
Kiel Duftkerze Vanille Sandelholz 
die beste Wahl. 

Material: Kerze: 100% pflanzliches 
Stearin, Docht: Baumwolle.
Maße: Höhe: ca. 5,2cm, 
Durchmesser: ca. 6,9cm
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Auf der neuen Tasse wird in den Umrissen der 
Stadt Kiel durch einen Punkt klar markiert, 
wo wir am liebsten sind und unser Herz am 
schnellsten schlägt.

Holstein Kiel
Kaffeebecher „Stadt Kiel“iel“
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FANSHOP.DE

Sparen leicht gemacht – mit dem
niedlichen Sparschwein in den 
Vereinsfarben weiß, rot, blau. 
Mit seiner KSV Mütze lädt das
Sparschwein fleißig zum
Münzensammeln ein!

Maße: 12,5 x 9,5 x 11,5 cm
Material: Keramik
Volumen: ca. 500 ml

Handbemaltes Unikat. Minimale 
Farbabweichungen möglich.

Sparen leicht gemacht mit dem

Holstein Kiel
Sparschwein Mütze

12,95
m

m

12,95

Holstein Kiel
Mannschaftsposterp
Euer eigener Holstein-Kader
zum Sammeln und Aufkleben!
Auf dem Poster habt ihr die
32-köpfige Mannschaft der
aktuellen Saison bestehend aus
Tor, Abwehr, Mittelfeld, Sturm
und Trainer immer im Blick!

Holst
nschaftsposter
tein Kiel

9,95

Holstein Kiel
Bettwäsche „Taktik“
Vor dem Schlafengehen noch einmal 
ein paar Spielzüge durchgehen? 
Kein Problem mit dieser 
Holstein Kiel Bettwäsche.

Material: 100 % Baumwolle
Maße: Kissen ca. 80 x 80 cm, 
Bezug ca. 135 x 200 cm

m,, 
49,95

Was ist blau-weiß-rot und steht auf dem Rasen? 
Nein, kein Holstein-Spieler, sondern der Holstein Kiel 
Gartenzwerg! Mitsamt Portalkran gibt es den kleinen 
Gartenbewohner nun. Optisch orientiert er sich dabei 
an dem klassischen Look des alten HDW-Krans 
(jetzt German Naval Yards).  

Holstein Kiel
Gartenzwerg Kran
HHHo
Ga

19,95

Holstein Kiel
Fußmatte „Holstein-Stadion“Fußmatte „Holstein St
Die Holstein Kiel Fußmatte Holstein-Stadion gibt
jedem, der hereinkommt, direkt das Gefühl,
das Stadion zu betreten – und das natürlich mit
sauberen Füßen! 

Material: 100% Polyacryl
Maße: 80 x 40cm
Waschbar bei 30°C

in-Stadion“-Stadion
tStadion gibt

19,95

G
G
a

19,95

Holstein Kiel
Bettwäsche „Schärpe“p
Mit der Bettwäsche von Holstein 
Kiel verwandelst du dein Schlaf-
zimmer in deine eigene Fanwelt.

Material: 100 % Baumwolle
Maße: Kissen ca. 80 x 80 cm, 
Bezug ca. 135 x 200 cm
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Sichere Dir jetzt attraktive Förderungen 
für Deine Holstein Kiel-Heizung von WOLF!

in der coolen Fan-Edition, kassiere bis zu 50 % Fördergelder und dazu gibt es ein gratis Fanpaket inklu-

Holstein Kiel-Heizungsfachmann findet für Dich immer die passende Lösung und berät Dich individuell 
und 100 % fachkompetent.
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Jetzt Förderinfos nutzen:
www.foerderung.wolf.eu

und 100 % fach
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Harte Brocken für die Störche 
Die U23 der KSV Holstein startet 
am kommenden Wochenende 
in die Regionalliga-
Meisterrunde

Die U23 will auch in der 
Meisterrunde für Furore sorgen.



>  Anästhesie

 PD Dr. Klaus Gerlach

 PD Dr. Erol Cavus

 Dr. Oke Büll

 Anmeldung • 66 74 - 171
  

>  Arthroskopische Chirurgie, Sporttraumatologie

 Dr. Frank Pries • 66 74 - 111

 Dr. Ralph Wischatta

 Malte Paetzold

 Dr. Eckhardt Klostermeier
  

>  Chirurgie, Laparoskopische Chirurgie, Unfallchirurgie

 Rainer Gunstmann • 66 74 - 271

 Dr. Philip Lübke • 66 74 - 161

> Koloproktologie Dr. Arne Bautz • 66 74 - 060

> Konservative Orthopädie, Präventions- und

 Rehabilitationsmedizin, Sportmedizinzentrum 

 Jörg Schnitzler • 66 74 - 151
   

>  Radiologie, Schnittbildzentrum  MVZ Prüner Gang • 66 74 - 101
  

> OP-Zentrum und Bettenstation

 Mare-Klinikum GmbH & Co. KG • 66 74 - 171
  

> MARE-Aktiv Reha-Zentrum Ostküste  Tim Höper • 66 74 - 051
   

> Orthopädie-Technik Sanitätshaus Kriwat GmbH • 66 74 - 066

Kontakt:
   

MARE KLINIKUM GmbH & Co. KG

Eckernförder Str. 219 | 24119 Kronshagen

Tel.: 0431/66 74 - 015

Ihr Klinikum
           für Gesundheit und Wohlbefi nden

In Firmenkoorperation mit:

Das MARE Klinikum ist medical Partner der KSV Holstein



HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U23

Mit viel Spannung blicken die Fans im 

Fußball-Norden auf die in der kom-

menden Woche (12./13. März) startende 

Meisterrunde. Zehn Teams kämpfen 

um den Titel und eine am Ende um 

den Aufstieg. Wer holt sich den heiß 

begehrten Meisterwimpel? Und wer 

tritt in den Aufstiegsspielen zur 3. Liga 

gegen einen der ehemaligen DDR-Ober-

ligisten Dynamo Berlin, Lok Leipzig, 

Energie Cottbus, FC Carl Zeiss Jena 

oder den Chemnitzer FC an? Spannende 

Fragen, die in den kommenden Wochen 

bis Ende Mai beantwortet werden. Bis 

zum vergangenen Dienstag mussten 

die Vereine ihre Lizenzunterlagen ab-

geben. Derzeit wird geprüft, wer die 

Voraussetzungen erfüllt, um im Falle 

der Meisterschaft in die Relegations-

spiele gegen den Nordost-Meister 

gehen zu dürfen.

 

Favoriten Oldenburg und Weiche

Nachdem die KSV Holstein bereits An-

fang der Woche ihre Gründe für den 

Verzicht auf eine mögliche Aufstieg-

schance bekannt gegeben hat, richten 

sich die Augen bei der Vergabe des 

Aufstiegsplatzes vor allem in Richtung 

Oldenburg, Weiche und Bremen. Selbst 

wenn Holstein (14 Punkte) Ende Mai 

als Regionalliga-Meister gefeiert wer-

den würde, dürfte ein „Nachrücker“ 

die Relegationsspiele absolvieren. Der 

ehemalige Zweitligist aus Oldenburg 

geht favorisiert ins Meisterrennen, darf 

die Mannschaft von Dario Fossi doch 

mit 17 Punkten die meisten Zähler mit 

in die Meisterrunde nehmen. In Weiche 

trauert man noch immer den verlo-

renen Punkten der bisherigen Saison 

hinterher. „Das wird uns die Sache 

natürlich erschweren“, meint Sportchef 

Christian Jürgensen, dessen Team vier 

Zähler hinter Oldenburg auf Platz vier 

rangiert. „Aber wenn wir wieder an 

unser Topniveau heran kommen und 

an Stabilität gewinnen, dann traue ich 

uns sehr viel zu. Die Spitze liegt sehr 

eng zusammen. Wir freuen uns, dass 

es nun bald losgeht“, so der ehema-

lige Holstein-Kapitän. Aber auch der 

SV Werder Bremen II (16 Punkte) und 

Teutonia Ottensen (13) sind nicht zu 

unterschätzen. Beiden ist der Sprung 

an die Spitze durchaus zuzutrauen. Die 

Bremer müssen in der Meisterrunde 

allerdings auf Topscorer und Ex-Storch 

Justin Njinmah verzichten. Der 21-Jäh-

rige, der in dieser Saison bereits 14 Mal 

für die grün-weiße Regionalliga-Mann-

schaft traf, hat im Winter seinen ersten 

Profi -Vertrag an der Weser unterschrie-

ben. Zugleich wurde der Stürmer bis 

zum Ende der Saison 2022/2023 an 

den Drittligisten Borussia Dortmund 

II ausgeliehen. Vielleicht gelingt es 

Neuzugang Philipp Kühn, den Abgang 

von Njinmah zu kompensieren. Der 

19-jährige Angreifer war zuletzt in der 

U19 von Union Berlin aktiv. Björn Schie-

renbeck, Werders Direktor Leistungs-

zentrum, ist optimistisch für die zweite 

Saisonhälfte. Eher Außenseiterchancen 

besitzt der VfB Lübeck, der sich quasi 

in letzter Sekunde für die Meister-

runde qualifi zieren konnte, aber mit 

nur sieben Zählern an den Start gehen 

wird. Freuen wird die Fans von Holstein 

Kiel sicherlich das Wiedersehen mit 

ihrem 2017er-Aufstiegshelden Dominik 

Schmidt, der im Winter beim SV Atlas 

Delmenhorst angeheuert hat.

 

Viele Fragezeichen

Interessant werden die Vergleiche 

zwischen Schleswig-Holstein/Hamburg In der Meisterrunde bekommen es die Jungstörche mit dem VfB Oldenburg zu tun.

Holsteins U23-Kapitä n Tim Siedschlag.
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sowie Niedersachsen/Bremen allemal. 

Niemand weiß so richtig, was ihn in 

der Meisterrunde erwarten wird. Auch 

für Oldenburgs Coach Dario Fossi steht 

hinter der Einschätzung der tatsächli-

chen Leistungsstärke der fünf Gegner 

aus Hamburg/Schleswig-Holstein ein 

Fragezeichen: „Das ist für uns genauso 

schwer, wie umgekehrt für die Nord-

vereine mit Blick auf unsere Staff el. Wir 

haben halt noch nicht gegeneinander 

gespielt, kennen die Gegner also nur 

aus Beobachtun-

gen und von Videos. 

Dabei erhält man 

einen Eindruck, aber 

aussagekräftiger ist 

es immer, wenn man 

schon gegeneinander 

gespielt hat.“ Fossi 

hoff t insgeheim auf die 

Relegation. Doch bis 

dahin ist es ein schwe-

rer Weg. In der Vor-

runde überzeugte der 

VfB mit den Faktoren 

Mut und Überzeugung. 

„Meine Jungs haben 

immer hart gearbeitet, 

sind ehrgeizig und vor 

allem sind wir eine 

Mannschaft. Die Jungs 

haben Lust, miteinan-

der Fußball zu spielen 

und verbringen auch 

außerhalb des Rasens 

Zeit miteinander. Das 

ist ein weiterer Faktor“, 

so Fossi.

 

Holstein ist motiviert

Auch wenn es für die U23 der Störche 

keine Möglichkeit geben wird aufzu-

steigen, ist das Ziel Regionalliga-Meis-

terschaft für die jungen Talente der 

Störche höchst motivierend. „Wir sind 

begeistert von der Leistung, die unsere 

U23 in der Vorrunde der Nordstaff el 

gezeigt hat. Dass sie diese als Sie-

ger abgeschlossen hat, ist natürlich 

ein i-Tüpfelchen. Der Verein und das 

Teamfoto Werder Bremen II Saison 2021/22
3. Reihe v.l.n.r.: Marin Pudic, Malik Memisevic, Justin Njinmah (seit 06.01.2022 an Borussia Dortmund ausgeliehen), Konstantin Donalies, Belal Halbouni, Yuri 
Backhaus, Louis Poznanski (bis 21.01.2022), Marc Schröder, Philipp Bargfrede. 2. Reihe v.l.n.r.: Konrad Fünfstück (Trainer), Marco Grimm (Co-Trainer), Manuel 
Klon (Torwarttrainer), Bastian Wolff  (Athletiktrainer), Jakob Löpping, Jascha Brandt, Tim van de Schepop, Janina Stockinger (Physiotherapeutin), Julian We-
bendörfer (Teamkoordinator), Stefan Mann (Zeugwart), Christian Schult (Videoanalyst). 1. Reihe v.l.n.r.:Thomas Linkov, Tim-Justin Dietrich, Lasse Rosenboom, 
Kaan Er, Luca Plogmann, Louis Lord, Philipp Jorganovic, Ole Springer, Timur Pazhigov, Oscar Schönfelder, Pascal Hackethal, Jorik Wulff  (bis 21.01.2022), Keanu 
Schneider. 
Es fehlen: Tom Berger, Min-woo Kim, Dejan Galjen.

TABELLE MEISTERRUNDE

REGIONALLIGA NORD

VfB Oldenburg 13:5 17

Werder Bremen II 19:7 16

Holstein Kiel II 13:7 14

Weiche Flensburg 9:8 13

Teutonia Ottensen 9:13 13

Atlas Delmenhorst 10:13 11

Hamburger SV II 13:13 10

VfB Lübeck 8:11 7

VfV Hildesheim 10:22 7

Hannover 96 II 7:12 5

Ein Wiedersehen gibt es mit dem Ex-Storch und Neu-Delmenhorster 
Dominik Schmidt.

Trainerteam haben dem Team gesagt, 

dass eine zweite Mannschaft ein 

Sprungbrett zu unseren Profi s sein 

kann. Natürlich ist hier der Kader 

begrenzt und dennoch haben sie die 

Chance, sich mit Hilfe der mittlerweile 

profi haften Bedingungen rund um die 

U23-Mannschaft sowie guten Leistun-

gen ins Schaufenster des Profi fußballs 

stellen zu können“, so NLZ-Direktor 

Dominic Peitz vor dem Start in die 

Meisterrunde. Auch Trainer Sebastian 

Gunkel meint: „Die Vorfreude auf die 

kommenden Gegner in der Meister-

runde ist entsprechend. Wir sind ge-

spannt darauf, wie wir uns gegen die 

Top-Teams der Südstaff el aus der Aff äre 

ziehen werden. Die Duelle auf höherem 

Niveau werden unsere Jungs in ihrer 

Entwicklung weiter voranbringen.“ Die 

Kieler Zuschauer dürfen sich in jedem 

Falle auf fünf spannende Duelle im 

CITTI FUSSBALL PARK freuen.
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Im letzten Pfl ichtspiel der Vorrunde in der Nordstaff el der Regionalliga Nord setzte sich die U23 im CITTI FUSSBALL PARK mit 3:0 

gegen den FC Teutonia 05 Ottensen durch. Die Gunkel-Elf trotzte der widrigen Witterung und schloss die Vorrunde dank einer 

 geschlossenen Mannschaftsleistung an der Spitze der Tabelle ab. Für die Tore sorgten Nico Carrera (39.) und Ahmet Arslan (49., 73.)
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

FC Hansa Rostock –
                 Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Fr., 11. März 2022, 18.30 Uhr im Ostseestadion

Mit dem FC Hansa Rostock empfi ngen 

die Störche an Spieltag neun einen Auf-

steiger aus der 3. Liga im Holstein-Sta-

dion. Am Ende entführte die Kogge 

dank eines 2:0-Sieges drei Punkte von 

der Kieler Förde. In der Folge konnten 

sich die Hansestädter jedoch nicht aus 

dem Tabellenkeller befreien und kämp-

fen weiterhin gegen den Abstieg aus 

dem Bundesliga-Unterhaus.

Heißes Duell erwartet

Gerade einmal bis zum zweiten Spiel-

tag der laufenden Saison mussten die 

Fans des FC Hansa Rostock auf einen 

Sieg ihrer Mannschaft warten. Im 

Auswärtsspiel bei Hannover 96 (3:0) 

gelang den Hanseaten ihr erster Dreier 

in der 2. Bundesliga nach zehn Jahren 

Abstinenz. Deutlich länger spannten 

die Störche ihre Fans auf die Folter, 

die am fünften Spieltag gegen den FC 

Erzgebirge Aue den ersten Saisonsieg 

(3:0) einfuhren. Aktuell arbeiten beide 

Vereine daran, fl eißig Punkte zu sam-

meln, um sich von den hinteren Plätzen 

zu entfernen, sodass sie sich in der 

bevorstehenden Partie nichts schenken 

und auf Sieg spielen werden.

Zehn Jahre der Abwesenheit

Ein kurzer Blick zurück: Trotz Trai-

nerwechseln belegte Hansa am Sai-

sonende 2010 den 16. Tabellenplatz 

und verlor auch die folgenden Rele-

gationsspiele um den Verbleib in der 

zweithöchsten Spielklasse gegen den 

FC Ingolstadt 04, wodurch Rostock 

erstmals in der Vereinsgeschichte 

drittklassig wurde. Zwar gelang dem 

FCH der direkte Wiederaufstieg in die 2. 

Liga, der Verein musste jedoch nach nur 

einer Saison seine Segel im Bundes-

liga-Unterhaus wieder streichen. Die 

Saison 2011/12 schlossen die Hanseaten 

unter Trainer Wolfgang Wolf allerdings 

mit nur 34 Punkten und 63 Gegento-

ren auf dem 18. Tabellenplatz ab. Der 

Abstieg in die 3. Liga war die Folge, 

aus der sich der Traditionsverein von 

der Ostsee nun zurückmeldet. Unter 

Trainer Jens Härtel gelang den Rosto-

ckern in der vergangenen Spielzeit als 

Tabellenzweiter der direkte Aufstieg 

auf Platz 2. Im Hinspiel setzten sich 

die Rostocker wie eingangs erwähnt 

Anfang Oktober vergangenen Jahres im 

Holstein-Stadion mit 2:0 durch. Beide 

Tore erzielte John Verhoek im ersten 

Durchgang der Partie. Die Störche 

haben also noch eine Rechnung off en, 

wenn sie am kommenden Freitag im 

Rostocker Ostseestadion antreten.

Keine Geschenke in Liga zwei
Nach solidem Saisonstart steckt der FC Hansa Rostock 
weiterhin mitten im Abstiegskampf

Im Hinspiel setzten sich die Rostocker um Ridge Munsy (li.) im Holstein-Stadion mit 2:0 durch.

Joshua Mees verpasste den möglichen Anschlusstreff er. Im Rückspiel wollen die Kieler nun im Ostseesta-
dion punkten.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
FC Ingolstadt 04

So., 20. März 2022, 13.30 Uhr im Holstein-Stadion

Das nächste Heimspiel:

Gelingt die Aufholjagd?
Nach über drei Jahren kehrt der FC Ingolstadt 04 
für ein Pfl ichtspiel zurück ins Holstein-Stadion

Es war der 3. November 2018, als der FC 

Ingolstadt zu Gast im Holstein-Stadion 

war, um ein Punktspiel in der 2. Liga zu 

absolvieren. Nach 90 Minuten trennten 

sich die beiden Clubs mit einem 2:2-

Remis voneinander. Trotz aller Mühen 

langte es für die Schanzer am Ende der 

Spielzeit jedoch nur für den Relegati-

onsplatz 16. Nach zwei weiteren Par-

tien gegen den SV Wehen Wiesbaden 

traten die Ingolstädter den bitteren 

Gang in die 3. Liga an.

Störche kamen zurück

Es war der 12. Spieltag der 2. Bundes-

liga, an dem die Oberbayern zu Gast 

im hohen Norden waren. Während sich 

die erste Halbzeit ein wenig dahin-

schleppte, ging es umso rasanter im 

zweiten Durchgang zu. Ein gewisser 

Phil Neumann, damals noch für den FCI 

in der Start-Elf, besorgte die Führung 

für die Gäste (56.). Nach einer Ecke von 

Konstantin Kerschbaumer stieg der 

heutige Kieler am höchsten und nickte 

das Leder zum 1:0 ein. Zwar hatte Stör-

che-Keeper Kenneth Kronholm noch 

seine Finger am Ball, konnte diesen 

allerdings nicht mehr entscheidend 

ablenken. Nur wenige Sekunden spä-

ter erhöhten die Gäste durch Frederic 

Ananou, der nach Steilpass von Osay-

amen Osawe vor dem KSV-Schluss-

mann auftauchte und auf 2:0 stellte 

(61.). Der eingewechselte Janni Serra 

brauchte auf Seiten der Störche keine 

Eingewöhnungsphase und stach direkt, 

als er im Strafraum zu Fall gebracht 

wurde. Den anschließenden Elfmeter 

verwandelte Kingsley Schindler sicher 

zum Anschlusstreff er (64.). Bis kurz vor 

dem Ende lieferten sich beide Teams 

einen off enen Schlagabtausch mit dem 

glücklicheren Ende für die Kieler: Ste-

fan Thesker rettete seiner Mannschaft 

einen Punkt (88.) und verschärfte 

damit die Krise der Truppe von Ex-

Storch Alexander Nouri.

Gewisse Parallelen

Die jüngste Bilanz der Schanzer 

gegen die KSV Holstein ist sehr aus-

geglichen. Aus allen drei vergangenen 

Pfl ichtspielen 

nahmen die Süd-

deutschen jeweils 

einen Punkt mit. 

Gereicht hatte 

es am Ende der 

Spielzeit 2018/19 

dennoch nicht. 

Ausgerechnet 

Rüdiger Rehm – 

heutiger Coach 

der Schanzer – 

schickte mit seinen 

Wiesbadenern die 

Oberbayern in 

die Drittklassig-

keit. Die Hessen 

schockten den FC 

Ingolstadt 04 mit 

einem 3:2-Aus-

wärtssieg und 

machten damit 

das 1:2 aus dem 

Hinspiel doch noch 

wett. Geht der 

Blick etwas weiter 

zurück, so fällt auf, 

dass die Schan-

zer in den Spielzeiten 2006/07 sowie 

2007/08 herausragende Saisons spiel-

ten, einen der oberen Tabellenplätze 

belegten und in der zweiten drittklassi-

gen Spielzeit jeweils in die 2. Bundesliga 

aufstiegen. Die Saison 2008/09 war 

allerdings ebenfalls ein kurzes Gastspiel 

im bundesweiten Fußball-Unterhaus, 

als man als Tabellenvorletzter direkt 

wieder abstieg. Diesen Platz belegen 

die Oberbayern ebenfalls aktuell. Die 

zehn Punkte-Diff erenz zu einem mögli-

cherweise rettenden Relegationsplatz 

scheinen jedoch in weite Ferne gerückt, 

wenngleich Ingolstadt zuletzt mit einem 

Sieg beim 1. FC Nürnberg sowie zwei 

Unentschieden gegen den SV Sandhau-

sen und Werder Bremen die Aufholjagd 

startete.  Es bleibt zu abzuwarten, ob 

diese fortgesetzt werden kann, sitzt auf 

der Trainerbank immerhin ein Mann mit 

positiver Relegations-Erfahrung.

Beim letzten Gastspiel der Schanzer im November 2018 traf Phil Neumann – da-
mals noch im Trikot des FCI – zur zwischenzeitlichen Ingolstädter 1:0-Führung.

Im Hinspiel erzielte Benedikt Pichler seinen ersten Treff er im KSV-Trikot. 
Am Ende teilten beide Teams die Punkte.
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Mit den Kieler Röstern Axel Datschun und 
Kira Schubert haben wir erfahrene Exper-
ten gefunden, die gemeinsam mit uns volle 

Transparenz für nachhaltigen Kaffee-Ge-
nuss garantieren. Die beiden kaufen die 
Arabica-Bohnen direkt vom Kaffeebauern 

Paulo Teixeira Giordani in Brasilien. Er sorgt 
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